
In Hamburg kann die 
SPD mit den Grünen wei-
ter regieren. Aber eben-
so käme die CDU als 
Koalitionspartner infra-
ge. Auch im Wahlkreis 
Altona-West, zu dem die 
Stadtteile Lurup, Osdorf, 
Iserbrook, Groß Flottbek, 
Rissen, Sülldorf, Blan-
kenese und Nienstedten 
gehören, konnte die SPD 
in den Stadtteilen Lu-
rup, Osdorf, Iserbrook, 
Sülldorf und Rissen die 
meisten Stimmen gewin-
nen, während in Blan-
kenese, Nienstedten 
und Groß Flottbek die 
CDU als stärkste Kraft 

hervorging. Altona West 
wird durch fünf direkt 
gewählte Abgeordnete in 
der Hamburgischen Bür-
gerschaft vertreten: Für 
die SPD ziehen Philine 
Sturzenbecher, Frank 
Schmitt sowie Oktay Öz-
demir in das Parlament 
ein. Die CDU entsendet 
Dr. Anke Frieling sowie 
Antje Müller-Möller. Filiz 
Demirel zieht für die Grü-
nen in die Bürgerschaft 
ein.
(Ausführliche Informati-
onen zur Bürgerschafts-
wahl im Innenteil dieser 
Ausgabe.)

    rcl
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Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

���������������

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

�040/8316091
FAX 832 28 61

05.03.2025 · 70. Jahrgang

Seit 25 Jahren –

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 08.03.2025 bis zum 21.03.2025

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot  €18.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Wieder Putztag in Schenefeld 
am 15. März Seite 13

Bestande Meisterprüfungen in 
Alt-Osdorf Seite 2

Trifft Selke im Spitzen-
spiel gegen Düsseldorf?

Sport

Lokalsport
Altona 93, 

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup,  Floorball

©
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ddress

Bürgerschaftswahlen in Hamburg: SPD stärkste Kraft

Wahlergebnisse im Hamburger Westen!

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Reifenwechselsaison
steht vor der Tür

Wir beraten Sie gerne!

seit 1996

9,90
€*

FÜR NUR

   Teste uns
     jetzt!

LADY 
FITNESS

SCHENEFELD

9,909,909€*
FÜR NUR LADY 

FITNESS

*4 WOCHEN FITNESS,
ENTSPANNUNG & FUN!ENTSPANNUNG & FUN!ENTSPANNUNG & FUN!

www.ladyfitness-schenefeld.de

Gültig ab 18 Jahren 
bis zum 31.03.2025

LY_LADY_FITNESS_ANZ_92x80mm.indd   2 10.12.24   15:57 Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 17 - 22 Uhr
Ruhetag: Dienstag (nur bis 30.4.25),
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Pizza – Pasta – Buffet
17.03. und 19.03.2025 von 18 – 21 Uhr

für 20,00 € pro Person
Nur mit Reservierung!

(weitere Infos auf der Homepage unter Aktionen)

Mittagstisch – Mittwochs ab 12 Uhr geöffnet

(nur bis 30.4.25)

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Wolfsbarsch gebraten
dazu Honigkarotten, Salzkartoffeln
und Kapernsauce pro Person 23,90 €

Ragout vom Wildschwein in Preiselbeersauce
dazu Speckbohnen
und Serviettenknödel pro Person 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Auch in der Fridtjof Nansen 
Schule wurde gewählt

Nicht nur die Erwachsenen waren in diesen Tagen zur Wahl 
aufgerufen. Auch in der Klasse 4a der Fridtjof Nansen Schule 
ging es in den letzten beiden Wochen um Demokratie und 
Wahlen.         Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 3.



In Hamburg kann die 
SPD mit den Grünen wei-
ter regieren. Aber eben-
so käme die CDU als 
Koalitionspartner infra-
ge. Auch im Wahlkreis 
Altona-West, zu dem die 
Stadtteile Lurup, Osdorf, 
Iserbrook, Groß Flottbek, 
Rissen, Sülldorf, Blan-
kenese und Nienstedten 
gehören, konnte die SPD 
in den Stadtteilen Lu-
rup, Osdorf, Iserbrook, 
Sülldorf und Rissen die 
meisten Stimmen gewin-
nen, während in Blan-
kenese, Nienstedten 
und Groß Flottbek die 
CDU als stärkste Kraft 

hervorging. Altona West 
wird durch fünf direkt 
gewählte Abgeordnete in 
der Hamburgischen Bür-
gerschaft vertreten: Für 
die SPD ziehen Philine 
Sturzenbecher, Frank 
Schmitt sowie Oktay Öz-
demir in das Parlament 
ein. Die CDU entsendet 
Dr. Anke Frieling sowie 
Antje Müller-Möller. Filiz 
Demirel zieht für die Grü-
nen in die Bürgerschaft 
ein.
(Ausführliche Informati-
onen zur Bürgerschafts-
wahl im Innenteil dieser 
Ausgabe.)
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MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D

2024-12-23-Anzeige-Schenefeld-92x80.indd   1 23.12.24   16:58

������ ����� ����������
���� ����������
����������������������������

����������������
�������������������
�������������

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

05.03.2025 · 70. Jahrgang

Seit 25 Jahren –

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 08.03.2025 bis zum 21.03.2025

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot  €18.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Wieder Putztag in Schenefeld 
am 15. März Seite 13

Bestande Meisterprüfungen in 
Alt-Osdorf Seite 2

Trifft Selke im Spitzen-
spiel gegen Düsseldorf?

Sport

Lokalsport
Altona 93, 

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup,  Floorball
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Bürgerschaftswahlen in Hamburg: SPD stärkste Kraft

Wahlergebnisse im Hamburger Westen!

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Reifenwechselsaison
steht vor der Tür

Wir beraten Sie gerne!

seit 1996

9,90
€*

FÜR NUR

   Teste uns
     jetzt!

LADY 
FITNESS

SCHENEFELD

9,909,909€*
FÜR NUR LADY 

FITNESS

*4 WOCHEN FITNESS,
ENTSPANNUNG & FUN!ENTSPANNUNG & FUN!ENTSPANNUNG & FUN!

www.ladyfitness-schenefeld.de

Gültig ab 18 Jahren 
bis zum 31.03.2025

LY_LADY_FITNESS_ANZ_92x80mm.indd   2 10.12.24   15:57 Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 17 - 22 Uhr
Ruhetag: Dienstag (nur bis 30.4.25),
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Pizza – Pasta – Buffet
17.03. und 19.03.2025 von 18 – 21 Uhr

für 20,00 € pro Person
Nur mit Reservierung!

(weitere Infos auf der Homepage unter Aktionen)

Mittagstisch – Mittwochs ab 12 Uhr geöffnet

(nur bis 30.4.25)

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Wolfsbarsch gebraten
dazu Honigkarotten, Salzkartoffeln
und Kapernsauce pro Person 23,90 €

Ragout vom Wildschwein in Preiselbeersauce
dazu Speckbohnen
und Serviettenknödel pro Person 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de

Auch in der Fridtjof Nansen 
Schule wurde gewählt

Nicht nur die Erwachsenen waren in diesen Tagen zur Wahl 
aufgerufen. Auch in der Klasse 4a der Fridtjof Nansen Schule 
ging es in den letzten beiden Wochen um Demokratie und 
Wahlen.         Lesen Sie den ausführlichen Bericht auf Seite 3.



Am Sonnabend, den 15. März, ist 
es wieder soweit und der bereits 
1979 eingeführte Schenefelder 
Putztag findet statt. Im Rahmen 
der landesweiten Aktion „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“ 
finden sich in den Städten und 
Gemeinden hilfsbereite Men-
schen aller Generationen zusam-
men, um sich für eine saubere 
Umwelt einzusetzen. Es werden 
daher freiwillige Helferinnen und 
Helfer aus der Bevölkerung, den 
Vereinen und Verbänden so-
wie den Schulen gesucht, die 
entlang der Wanderwege und 
im Stadtgebiet Schenefelds für 
Sauberkeit sorgen und unsere 
Landschaft von Müll und Um-
weltsünden befreien.
In kleineren Gruppen wird auf 
vorgegebenen Routen der acht-
los weggeworfene Müll einge-
sammelt. Die Routen sind unter-
schiedlich lang, so dass für alle 
eine passende Strecke gefunden 
werden kann. Speziell für Grup-
pen mit Kindern gibt es Rou-
ten fernab der großen Straßen. 

Handschuhe sowie Müllsäcke 
sind ausreichend vorhanden.
Alle, die mitmachen möchten, 
treffen sich am Sonnabend, den 
15. März 2025, um 10 Uhr auf 
dem Parkplatz der Sporthallen 
Achter de Weiden.
Die Stadt hofft -wie in den ver-
gangenen Jahren- auf eine gu-
te Beteiligung. Es haben immer 
viele Kinder und Erwachsene 
die Aktion eifrig unterstützt. Dies 
war ein großer Erfolg, vor allem 
für die Natur, aber auch für das 
Stadtbild.
Der Schenefelder Putztag endet 
in diesem Jahr wieder traditionell 
mit einem kleinen gemeinsamen 
Mittagessen in der Feuerwache 
im Kiebitzweg 24.
Damit für ausreichend Material 
und Verpflegung gesorgt ist, wird 
um eine vorherige Anmeldung 
bis spätestens Montag, den 10. 
März 2025, unter Telefon 040/830 
37 118 (Fr. Hein) oder 040/830 37 
174 (Fr. Mulsow) oder per E-Mail: 
Umwelt@stadt-schenefeld.de 
gebeten.

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

� 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

05.03.2025 · 70. Jahrgang

Seit 25 Jahren –

Auch in der Fridtjof Nansen Schule 
wurde gewählt Seite 3

Bestande Meisterprüfungen in 
Alt-Osdorf Seite 2

Trifft Selke im Spitzen-
spiel gegen Düsseldorf?

Sport

Lokalsport
Altona 93, 

TuS Osdorf, BW 96, 
SV Lurup,  Floorball
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Es geht wieder los: Putztag in Schenefeld

J E T Z T  K O S T E N L O S E S  P R O B E T R A I N I N G :  0 4 0  -  5 5  5 5  5 8  0 9
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

SPORTS-CLUB.DE

D E I N  S T A R T  2 0 2 5

29,90€ statt 49,90€

MONATLICH KÜNDBAR 
NUR FÜR DIE ERSTEN 50 ANMELDUNGEN

S C H E N E F E L D
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Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  
Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz
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 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

www. .de

Glaser braucht man nicht immer,

aber immer wieder
Glaserarbeiten

Fenster und Türen

Tel.: 800 55 55
Fenster aus Holz und Kunststoff
22525 Hamburg • Volksparkstraße 65

Alle Speisen gut verpackt auch zum Mitnehmen.

Unser Angebot vom 08.03.2025 bis zum 21.03.2025

Champignon-Steak
Huftsteak mit Champignon-Zwiebel-Gemüse,   
dazu Baked Potato mit Sour Creme,
Bratkartoffeln oder Pommes frites,
Steak-Sauce und Redox-Brot  €18.90

Montag bis Freitag wechselnder Mittagstisch!
Von 12.00 bis 17.00 Uhr
wählen Sie aus vier Gerichten für  € 10.90

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Reifenwechselsaison
steht vor der Tür

Wir beraten Sie gerne!

seit 1996

9,90
€*

FÜR NUR

   Teste uns
     jetzt!

LADY 
FITNESS

SCHENEFELD

9,909,909€*
FÜR NUR LADY 

FITNESS

*4 WOCHEN FITNESS,
ENTSPANNUNG & FUN!ENTSPANNUNG & FUN!ENTSPANNUNG & FUN!

www.ladyfitness-schenefeld.de

Gültig ab 18 Jahren 
bis zum 31.03.2025

LY_LADY_FITNESS_ANZ_92x80mm.indd   2 10.12.24   15:57 Holtkamp 102
22869 Schenefeld

Telefon 040/830 71 64
www.il-gusto-italiano.de

Öffnungszeiten: 17 - 22 Uhr
Ruhetag: Dienstag (nur bis 30.4.25),
Donnerstag und Sonntag
Auch außerhalb der Öffnungszeiten 
stehen wir Ihnen gern zur Verfügung. 

Benvenuti im Ristorante
Il Gusto Italiano

im Schenefelder Tennisclub

Alle Speisen auch außer Haus!

Pizza – Pasta – Buffet
17.03. und 19.03.2025 von 18 – 21 Uhr

für 20,00 € pro Person
Nur mit Reservierung!

(weitere Infos auf der Homepage unter Aktionen)

Mittagstisch – Mittwochs ab 12 Uhr geöffnet

(nur bis 30.4.25)

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Wolfsbarsch gebraten
dazu Honigkarotten, Salzkartoffeln
und Kapernsauce pro Person 23,90 €

Ragout vom Wildschwein in Preiselbeersauce
dazu Speckbohnen
und Serviettenknödel pro Person 21,90 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 · www.hotel-kloevensteen.de

Weitere Gerichte unter www.hotel-kloevensteen.de



E inkaufen in
Alt-Osdorf

Seite 2 ·  Nr. 2025/10

Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst mit & ohne Rosinen 1 kg 10,89

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg 14.19

Donnerstag: Rinderhack 1 kg 11.99
Gemischtes Hack 1 kg 10.89

Freitag und

Samstag: Kalbshaxe in Scheiben 100 g 2.86

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Rinderrouladen aus der Unterschale 100g 2.52
Suppenfleisch:
Querrippe je 100g 1.64
Rinderbrust
Grobe Bauernmettwurst

je 100g 2.10Teewurst, grob oder fein

Schinkenstreichmettwurst, verschiedene Sorten

Täglich frisch aus dem Rauch:
Kasseler Rippe, Kasseler Nacken, durchwachsener magerer Speck,

Schweinebacke und Kochwürste

Für die Tradition ist gesorgt!
Meisterprüfung bei Faber in Alt-Osdorf
Kaum zu glauben, aber 
wahr: Im 115. Jahr des 
Bestehens des Betriebs 
Faber Kundendienst Gm-
bH gibt es eine unglaub-
liche Entwicklung: Die 
Junioren Louis Philipp 
(24) und Carl Hendrik (22) 
haben nach einem Jahr 
Vol lze i t-Meisterschule 
beide ihren Meisterbrief 
im Installateur- und Hei-
zungsbauerhandwerk seit 
dem 27. Februar 2025 in 
der Tasche. Das Jahr 2024 
hatten die beiden also al-
les links liegen lassen und 
sich komplett auf die Wei-
terbildung konzentriert 
und nun hat sich das aus-
gezahlt.
Die ganze Familie sowie 
viele Freunde und Kun-
den der Firma haben es 
mitbekommen und gratu-
lieren den Meistersöhnen 
nun zu ihrem eigenen, hart 
erarbeiteten Meistertitel. 
Insbesondere der Senior 
Peter Faber (83) freut sich 
mächtig über den Erfolg 
seiner Enkelsöhne und 
hatte die jungen Männer 
während der Meisterschu-
le auch ordentlich unter-
stützt. 
Das Allerbeste jedoch 
ist, dass die beiden sich 
auch dazu entschlossen 
haben, ab sofort die el-
terliche Firma tatkräftig 
zu unterstützen und sie 
werden daher beide ab 
dem 1. März 2025 mit in 
den Familien-Betrieb ein-

steigen. Somit heißt es: 
Die 5. Generation Faber 
im SHK-Handwerk steuert 
in die Zukunft. Der ver-
lässliche Handwerksprofi 
für Heizung, Sanitär und 
Dach in Hamburg hat sei-
nen Sitz in Alt-Osdorf seit 
nun schon 115 Jahren. 
Den Zukunftswandel hat 
die Firma auch schon 
im Herbst 2024 in An-
griff genommen, indem 
die neu angeschafften 
Firmenfahrzeuge ein von 
den Junioren entworfe-
nes und neues, modernes 
„Beschriftungs-Outfit“ er-
halten haben. Dieses wird 
sich zukünftig auch in der 
Website-Gestaltung wie-
derfinden.

Die junge Generation hat 
viele Ideen und freut sich 
darauf, etwas frischen 
Wind in den Hamburger 
Westen zu pusten - aber 
immer mit dem Lieb-

lings-Spruch der Altvor-
deren Fabers im Rücken: 
„Makt Handwerk di ok 
butten swatt—> hol rein 
de Hannen und rein dat 
Hat!“

Mit dem Werkstattwagen in ganz Hamburg unterwegs, das 
zeigt auch die Hamburg-Silhouette auf dem Fahrzeug

Haben ihre Meisterprüfung bestanden: Philipp und Hendrik FaberDiese Seite wird von über 90.000 Bürgern gelesen!
Inserieren auch Sie:

Telefon 040/8 31 60 91 – 93
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BUDNIKOWSKY

Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Billard
Dart

Kegeln
Essen

040/832 00 171

Änderungsschneiderei

SPD-Wahlkreisbüro

• Krankengymnastik • Bobath

• Lymphdrainagen • Massage

• Manuelle Therapie 

• Hausbesuche 

Rugenbarg 277 • 22549 HH • Tel. 83 52 53
Lohkampstraße 11 • 22523 HH • Tel. 94 36 54 54

Neueröffnung seit 02.09.2024:
Eckhoffplatz 28 • 22547 HH
Termine ab sofort unter: 040 3030 6984
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Nicht nur die Erwachsenen wa-
ren in diesen Tagen zur Wahl 
aufgerufen. Auch in der Klasse 
4a ging es in den letzten bei-
den Wochen um Demokratie und 
Wahlen.
Nachdem die Klassenlehrerin 
Sabine Hinrichs im Sachunter-
richt die Kinder auf das Thema 
eingestimmt hatte, bildeten die 
Schüler und Schülerinnen Par-
teien und suchten sich Themen, 
für die sie als Partei eintreten 
wollten. 
Anschließend stellten alle Partei-
en ihr „Wahlprogramm“ vor. 
So nahm sich die SML (Schluss 
mit lustig) vor, für eine dritte 
Sportstunde und eine Spielstun-
de am Freitag zu „kämpfen“. Die 
Parteien FAD (Für alle da) wollte 
sich dafür einsetzen, dass ein 

Klassenfoto gemacht wird und 
am Ende der Grundschulzeit ei-
ne Pyjamaparty stattfindet.
Es wurden Ausweise und eine 
Wahlbenachrichtigungskarte 
verteilt, ein Wahlvorstand er-
nannt und Stimmzettel vor-
bereitet. Dann schritten alle 
Kinder geordnet zur Wahl.
Als Sieger der Wahl ging die 
KSP (KinderSpielPartei) her-
vor. Sie konnte von insgesamt 
24 abgegebenen Stimmen 10 
auf sich vereinen. Nun bleibt 
es spannend, mit welcher der 
zwei in Frage kommenden Par-
teien (SML) oder SEFA (Schöne 
Erlebnisse für alle) die KSP 
eine Koalition eingeht, um ih-
re Ziele – Schlittschuh fahren 
gehen und Pyjamaparty- zu 
verwirklichen.

Deutschland hat gewählt – die 4a vom Swatten 
Weg der Fridtjof Nansen Schule auch!

IhreSchatzkiste
Bei uns sind Sie goldrichtig!

Wir kaufen an, was mal lieb und teuer war.
» Musikinstrumente
» Taschen- und Armbanduhren
» Gold- und Antikschmuck
» Militaria
» Silberbesteck und Münzen
» Zinn- und Silberauflage

Jetzt neu! Sie möchten mit Ihren Wertgegenständen
nicht das Haus verlassen? Unser mobiler Ankäufer
besucht Sie gerne persönlich.
Vereinbaren Sie einfach einen Termin:

0157 - 716 903 38

ANKAUFSWOCHE

10. - 15.03.25
im Globus Markt Lurup

Grandkuhlenweg 11

FRANK
SCHMITT

OKTAY
ÖZDEMIR

DANKE FÜR IHR VERTRAUEN!
WIR SETZEN UNS MIT GANZER KRAFT FÜR SIE
IN DER HAMBURGISCHEN BÜRGERSCHAFT EIN.

Bürgerschaftswahl in Hamburg: Stimmen, 
Mandate, nächste Schritte

Am vergangenen Sonntag wa-
ren die Hamburgerinnen und 
Hamburger erneut zur Wahl 
aufgerufen – diesmal ging es 
um die Zusammensetzung der 
Hamburgischen Bürgerschaft 
in der 23. Wahlperiode mit ins-
gesamt 121 Sitzen. Jede Wäh-
lerin und jeder Wähler hatte da-
bei zehn Stimmen: Fünf für die 
Landesliste, die über die Mehr-
heitsverhältnisse im Stadt- und 
Landesparlament entscheidet, 
und fünf für die Wahlkreislis-
te, auf der Direktkandidatin-
nen und -kandidaten für die 
jeweiligen Wahlkreise gewählt 
wurden. Nach dem vorläufigen 
Ergebnis bleibt in Hamburg die 
SPD mit 45 Sitzen die stärkste 
Kraft. Die CDU folgt mit 26 
Sitzen, knapp dahinter liegen 
die Grünen mit 25 Sitzen. Die 
Linke zieht mit 15 Abgeordne-
ten in das Parlament ein, die 
AfD mit 10.
Bis zum Montagabend wurden 
die Stimmen aus den Wahllo-
kalen und die Stimmzettelhef-
te der Briefwahl ausgezählt. 
Am Abend gab der Landes-
wahlleiter dann das vorläufige 

amtliche Endergebnis bekannt. 
Zunächst werden die direkt 
gewählten Abgeordneten aus 
den 17 Hamburger Wahlkreisen 
in die Bürgerschaft entsandt. 
Danach werden die übrigen 
Mandate entsprechend der ab-
gegebenen Stimmen über die 
Landeslisten verteilt.
Der Wahlkreis Altona-West, zu 
dem die Stadtteile Lurup, Os-
dorf, Iserbrook, Groß Flottbek, 
Rissen, Sülldorf, Blankenese 
und Nienstedten gehören, wird 
durch fünf direkt gewählte Ab-
geordnete in der Hamburgi-
schen Bürgerschaft vertreten:
Für die SPD ziehen Philine Stur-
zenbecher mit 31.746 Stimmen 
sowie Frank Schmitt mit 22.439 
Stimmen in das Parlament ein. 
Die CDU entsendet Dr. Anke 
Frieling, die mit 46.914 Stim-
men das beste Einzelergebnis 
im Wahlkreis erzielte, sowie 
Antje Müller-Möller mit 10.582 
Stimmen. Filiz Demirel mit 
19.359 Stimmen zieht für die 
Grünen in die Bürgerschaft ein.
Im Wahlkreis konnte die SPD in 
den Stadtteilen Lurup, Osdorf, 
Iserbrook, Sülldorf und Rissen 

die meisten Stimmen gewin-
nen, während in Blankenese, 
Nienstedten und Groß Flottbek 
die CDU als stärkste Kraft her-
vorging.
Frank Schmitt freut sich über 
seine Wiederwahl und bedankt 
sich für die große Unterstüt-
zung: „Ich bedanke mich von 
Herzen für 23.234 Stimmen und 
das damit verbundene Vertrau-
en. Dieses Ergebnis ist für mich 
Anerkennung und Ansporn zu-
gleich. Ich freue mich darauf, 
auch in den kommenden fünf 
Jahren die Menschen im Wahl-
kreis Vier in der Bürgerschaft 
zu vertreten und mich mit gan-
zer Kraft für unsere Stadtteile 
einzusetzen. Der enge Aus-
tausch mit Ihnen und Euch 
bleibt mir dabei besonders 
wichtig. Ich gratuliere auch 
den Kolleginnen, mit denen ich 
die große Ehre habe, unseren 
Wahlkreis in den kommenden 
fünf Jahren in der Bürgerschaft 
zu vertreten. Besonders freue 
ich mich, dass mit Oktay Özde-
mir ein weiterer Luruper meiner 
Fraktion angehören wird, der 
über die SPD-Landesliste in 

die Bürgerschaft eingezogen 
ist. Mein besonderer Dank gilt 
allen, die mich in den vergan-
genen Wochen unterstützt und 
geholfen haben. Ohne dieses 
großartige Engagement wäre 
meine Wiederwahl nicht mög-
lich gewesen.“
Oktay Özdemir, der mit 6.824 
Stimmen über die SPD-Landes-
liste in die Bürgerschaft einge-
zogen ist, ergänzt: „Ich möchte 
mich bei allen Menschen be-
danken, die uns gewählt und 
unterstützt haben und die uns 
ein Ergebnis beschert haben, 
auf das wir wirklich stolz sein 
können. Unsere Partei hat un-
heimlich gut gekämpft, wir 
haben unseren bescheidenen 
Beitrag dazu geleistet – und 
mit dem erzielten Wahlergeb-
nis müssen wir uns wahrhaftig 
nicht verstecken!“
In den kommenden Wochen 
beraten die neu gewählten Ab-
geordneten in ihren zukünftigen 
Fraktionen. Am 19. März wird 
das amtliche Endergebnis ver-
öffentlicht, womit alle Stimmen 
endgültig ausgezählt und über-
prüft sind. 

Bürgerschaftswahl vom 2. März 2025 

So wurde in Hamburg und im Wahlkreis Altona West gewählt
Bei der Bürgerschaftswahl 
am vergangenen Sonntag, 
den 2. März 2025, haben 
in Hamburg 67,7 Prozent 
aller Wahlberechtigten ihre 
Stimme abgegeben. Das ist 
allerdings im Vergleich zur 
Bundestagswahl (80,8) eine 
eher geringe Beteiligung, die 
man sich deutlich stärker 
gewünscht hätte. Im Stadt-
teil Lurup lag sie sogar nur 
bei traurigen 53,9 Prozent. 
In Hamburg ging die SPD 
als stärkste Partei mit 33,5 
Prozent (-5,7) ins Ziel, die 
CDU -zweitstärkste Kraft- 
erlangte 19,8 Prozent (+8,6). 
Die Grünen erhielten 18,5 

Prozent (-5,7), die Linke 11,2 
Prozent (+2,1), die AfD kam 
auf 7,5 Prozent (+2,2) und 
die FDP verlor 2,7 Prozent 
und schaffte es nicht in die 

Bürgerschaft. Im Augenblick 
sieht es so aus, als wollte 
der amtierende und auch 
neue Erste Bürgermeister 
Dr. Peter Tschentscher die 

Rot-Grüne Koalition fortset-
zen. Im Bezirk Altona -ge-
nauer im Wahlkreis Altona 
West- gab es im Einzelnen 
folgende Ergebnisse:  



Wie können Hamburgs Schul-
höfe grüner und artenreicher 
gestaltet werden? Wie kön-
nen Wildblumenbeete als 
Forschungsprojekte in den 
Schulalltag integriert werden? 
Beim Wettbewerb „Blühende 
Schulen“ werden die nachhal-
tigsten Ideen und kreativsten 
Konzepte rund um den „My-
thos Unkraut“ auf Hamburgs 
Schulgeländen gesucht. Bis 
28.3.2025 können sich Hambur-
ger Schulen aller Schulformen 
unter loki-schmidt-stiftung.de/
bluehende-schulen anmel-
den. Die Beiträge müssen bis 
4.7.2025 eingereicht werden. 
Die Gewinner-
teams dürfen 
sich auf Geld- 
und Sachprei-
se freuen. Die 
Loki Schmidt 
Stiftung or-
ganisiert den 
Wettbewerb 
bereits zum fünften Mal, ge-
fördert wird er durch die Pe-
ter-Mählmann-Stiftung und die 
Claussen Simon Stiftung.
Löwenzahn, Spitzwegerich, 
Brennnessel, Kriechender 
Günsel & Co. sind wahre Stars 
in der Insektenwelt! Wildbie-
nen, Schmetterlinge und Käfer 
finden an ihnen Nahrung und 
Unterschlupf. Was ist also dran 
am „Mythos Unkraut“? Mit dem 
Wettbewerb „Blühende Schu-
len“ ruft die Loki Schmidt Stif-
tung alle Hamburger Schulen 
dazu auf, ihr Schulgelände un-
ter die Lupe zu nehmen: Wel-
che Pflanzen haben sich von 
selbst angesiedelt? Wo können 

Wildblumenbeete angelegt und 
neue Lebensräume für Pflanzen 
und Tiere geschaffen werden? 
Was summt, brummt und fliegt 
durch die Luft? 
Mitmachen können Klas-
sen und AGs, Gruppen der 
GBS-Betreuung und natürlich 
auch mehrere Teams pro Schu-
le. Egal ob Plakat, Modell, Film 
oder Rallye: für die Einreichung 
der Projekte ist keine Form vor-
gegeben.
Esther Timm, Projektmitarbei-
terin „Wettbewerb Blühende 
Schulen“, Loki Schmidt Stif-
tung: „Mit dem Wettbewerb 
wollen wir die Schülerinnen 

und Schüler 
auf eine Ent-
d e c k u n g s -
reise zu den 
W i l d p f l a n -
zen auf dem 
Schulgelände 
einladen und 
sie dazu mo-

tivieren, mit eigenen Projekten 
die Vielfalt an Pflanzen, Insek-
ten und anderen Kleintieren 
zu erforschen. Der Kreativität 
sind dabei keine Grenzen ge-
setzt. Wir freuen uns über jedes 
Team, das sich beteiligt, und 
sind schon sehr gespannt auf 
die Ideen!“
Anmeldeschluss ist am 
28.3.2025, die Projektbe-
schreibungen müssen bis 
4.7.2025 eingereicht wer-
den. Aus allen Bewerbungen 
wählt die Jury die Gewinner-
teams aus, die beim „Fest 
der Blühenden Schulen“ am 
23.9.2025 mit Geld- und Sach-
preisen prämiert werden. 

Die Loki Schmidt Stiftung kauft, 
gestaltet und pflegt seit mehr 
als 40 Jahren Grundstücke für 
den Naturschutz, damit selten 
gewordene Pflanzen und Tie-
re dort überleben können. Mit 
ihrer Umweltbildung trägt die 
Stiftung dazu bei, dass mög-
lichst viele Menschen, beson-
ders Kinder und Jugendliche, 
die Natur kennenlernen und 
erleben können. 
Die Peter-Mählmann-Stiftung 
ist die Kinder- und Jugendstif-
tung der Haspa. Sie verfügt 
derzeit über ein Stiftungska-
pital von rund vier Millionen 
Euro und ist ein wichtiger Teil 
des vielfältigen gesellschaftli-
chen Engagements der Haspa 
in Hamburg und Umgebung. 
Jedes Jahr erhalten rund 100 
gemeinnützige Organisationen 
durch die Stiftung Spenden von 
insgesamt fast 150.000 Euro.
Die Claussen-Simon-Stiftung
fördert begabte junge Men-
schen auf den verschiedenen 
Etappen ihrer schulischen, 
akademischen, professionel-
len und persönlichen Entwick-
lung. In den Förderbereichen 
Wissenschaft & Hochschule, 
Bildung & Schule sowie Kunst 
& Kultur adressiert sie mit Sti-
pendien und Projektförderun-
gen Schüler:innen, Studierende 

und Lehrende, Promovieren-
de, Postdocs und Künstler:in-
nen. Die Stiftung begleitet sie 
nachhaltig und nahbar, voller 
Vertrauen in die Kraft der Ein-
zelnen. Dass diese Kraft sich 
vor allem im Miteinander zur 
Geltung bringt und potenziert, 
davon ist sie überzeugt.

Mythos Unkraut: Wildwuchs macht Schule
Bis 28. März können sich Hamburger Schulen für den Wettbewerb anmelden.

Der Kriechende Günsel ist ein 
wahrer Insektenmagnet mehr 
als 40 Wildbienenarten und 
zehn Schmetterlingsarten fin-
den an dem zarten Lippen-
blüzler Nahrung              © LSS
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Per Internet für Hamburg:
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de
Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

APOTHEKEN-
NOTDIENST

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon  040 - 84 26 63
Telefax  040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de

Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon  040 - 831 79 71
Telefax  040 - 832 63 68
www.BornApo.de

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr
Sa. 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

ELBGAU PASSAGEN

GESUNDHEITSDIENSTE
OTTO KUHLMANN

Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

OTTO KUHLMANN

Otto Risch
Inh. Bernd Flocken

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER

Ich beliefere sämtliche Friedhöfe
Ausführung in jeder Steinart

Erstklassiges Material · Große Auswahl
Nachschriften und Renovierungen

Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a
Telefon und Fax: 83 65 64

Tel.: 040-8316091 · E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode eines lieben Menschen 
Kenntnis zu geben, sind Traueranzeigen in den 

ortsansässigen Stadtteilzeitungen

Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht leicht gemacht
Das kann jedem passieren: Ein 
Unfall oder eine unvorhergese-
hene schwere Erkrankung mit 
nachfolgender Bewusstlosig-
keit, und ich kann den Ärzten 
und Ärztinnen nicht mehr sel-
ber sagen, welcher Behand-
lung ich zustimme. In dieser 
Situation ist es für alle hilfreich 
und wichtig – für die Ange-
hörigen und Freunde ebenso 
wie für die behandelnden Ärz-
tinnen und Ärzte –, wenn ich 
vorher aufgeschrieben habe, 
welche medizinische Behand-
lung ich wünsche oder ablehne 
und wer für mich sprechen und 
meine Angelegenheiten regeln 

soll, solange ich selbst dazu 
nicht in der Lage bin. Dafür 
gibt es Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten. Wie 
man solche erstellt und was 
man dabei beachten sollte, 
erklärt Prof. Dr. med. Jutta 
Krüger, Ärztin für Neurochi-
rurgie, auf der Informations-
veranstaltung „Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht 
leicht gemacht“ am Mittwoch, 
12. März, 17 Uhr, im Stadtteil-
haus Lurup, Böverstland 38. 
Die Veranstaltung ist kosten-
frei. Eine Anmeldung unter der 
Tel.-Nummer 040 280 55 553 
ist wünschenswert.

Weltgebetstag von
den Cook Inseln

„Wonderfully made - wunderbar 
geschaffen“! Unter diesem Titel 
lädt das ökumenische Vorberei-
tungsteam aus den vier Luruper 
Gemeinden, Auferstehung, Em-
maus, St. Jakobus und Zu den 12 
Aposteln, am 7. März um 18 Uhr 
in die Auferstehungskirche ein zur 
Feier des Weltgebetstags.
Ökumenisches Miteinander steht 
beim Weltgebetstag nun schon 
seit fast 100 Jahren rund um 
den Erdball selbstverständlich im 
Mittelpunkt. Auch in Lurup ist die 
Weltgebetstagsarbeit die leben-
digste und am längsten bestehen-
de ökumenische Initiative.
Die Gottesdienstordnung 
kommt in diesem Jahr von den 
Cook Inseln, die verstreut in 
den Weiten des Südpazifiks 
liegen. Die christlichen Frau-
en, die den Gottesdienst dort 
für Christengemeinden in der 
ganzen Welt vorbereitet haben, 
stellen den Psalm 139 ins Zen-
trum der Liturgie. Sie laden ein, 
die Wunder der Schöpfung zu 
sehen und die Freude daran 
zu teilen. Trotz teilweise prob-
lematischer Missionserfahrun-
gen wird der christliche Glaube 
auf den Cook Inseln von über 
80% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest 
in ihre Tradition eingebunden. 
Ihre Maori-Kultur, ihre beson-
dere Sicht auf das Meer und 

die Schöpfung verbinden die 
Autorinnen der Gottesdienst-
ordnung mit den Aussagen des 
139. Psalms. Wunderbar ge-
schaffen sehen sie ihre Heimat 
aus weit verstreut im Südpazifik 
liegenden Inseln, ebenso wie 
sich selbst und alle Menschen.
Entdecken Sie ein touristisch 
begehrtes Inselparadies von 
einer anderen Seite, gern auch 
beim anschließenden Imbiss 
und Gespräch.
Lassen Sie sich überraschen!

Gottesdienste im März in der Emmaus Gemeinde
Da bei Redaktionsschluss un-
seres Gemeindebriefes noch 
nicht alle Gottesdienste in 
der Emmaus-Gemeinde fest-

standen, möchten wir unsere 
Gemeindemitglieder, Gottes-
dienstbesucher und alle Inte-
ressierten informieren.

9. März  11 Uhr  Malembuli-Gottesdienst zum Auftakt der 
  Aktion 7 Wochen für Malembuli, gestaltet 
  von der Eine-Welt-Gruppe.
16. März  11 Uhr  Dr. Sander predigt mit Abendmahl
23. März 11 Uhr Wir haben Unterstützung aus der Maria Magdalena  
  Gemeinde. Es predigt Pastor Kreller.
30. März  11 Uhr  Die Maria Magdalena Gemeinde unterstützt 
  uns wieder. Es predigt Pastor Dahnke

Ihre Emmaus-Kirchengemeinde
Kleiberweg 115
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Herzliche Glückwünsche

SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220
Stadtzentrum Schenefeld, Kiebitzweg 2

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Winterschlussverkauf
In beiden Geschäften erhalten Sie

50 % Rabatt auf die gesamte
Winterbekleidung sowie Schuhe

für Damen und Herren!!!
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf.

Ihr Glücksgriff -Team

Fußpflege und viel mehr …
… in der Naturheilpraxis

Professionell –
schmerzfrei –
einfach angenehm!

Friedrich-Ebert-Allee 59 · 040 - 604 371 73 · mathiawerner@gmail.com
Termine bis 21 Uhr

Die Eiszeit ist eröffnet …

Das beliebte Lokal „Eisart“ an der Fünf-Finger-Kreuzung in 
Schenefeld in der Lindenallee ist wieder geöffnet. Von dem 
leckeren Eis konnten sich die Schülerinnen Emilia und Lana 
schon überzeugen. Außerdem gibt es weiterhin kleine Schlem-
mereien und verschiedene Kaffeespezialitäten.

Wissenschaft erleben: 

Vortrag und Familienführungen bei European XFEL 
Der März startet bei European 
XFEL mit gleich zwei Veran-
staltungen für die Öffentlich-
keit: auf einen spannenden 
Vortrag am Donnerstagabend 
folgt der nächste „Science 
Samstag“ mit Quiz-Führun-
gen durch die Experimentier-
halle. Beide Angebote sind 
kostenfrei und versprechen 
faszinierende Einblicke in die 
Welt der Forschung. 
Den Auftakt der Vortragsreihe 
„Lighthouse Lectures“ bildet 
Prof. Dr. Thomas Feurer, Vor-
sitzender der European XFEL 
Geschäftsführung. Am Don-
nerstag, 6. März, um 18 Uhr 
wird er im Lighthouse Scien-
ce Erlebniszentrum einen 
Vortrag zur „Physik des Ski-
fahrens“ halten. Der Abend 
richtet sich an wissenschafts-
interessierte Laien sowie 
Schülerinnen und Schüler 
der Oberstufe. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit, die 
interaktive Dauerausstellung 
im Lighthouse zu erkunden. 
Nur zwei Tage später kom-
men dann wieder Familien 
mit Kindern zum Zug: Für 
den 8. März lädt European 
XFEL nach dem erfolgreichen 
LaserDay im Februar zum 
nächsten „Science Samstag“ 
ein. Zum ersten Mal wer-
den speziell auf Familien mit 
Kindern ab 10 Jahren zuge-
schnittene Führungen ange-
boten. Die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer erkunden 
die unterirdische Experimen-
tierhalle, wo sie mehr über 
die Funktionsweise des 
weltgrößten Röntgenlasers 
erfahren. Ein Quiz am Ende 
der Führung testet das neu 
erworbene Wissen spiele-

risch. Selbstverständlich sind 
auch erwachsene Besuche-
rinnen und Besucher ohne 
Kinder herzlich willkommen. 
Teilnehmende Kinder müs-
sen mindestens 10 Jahre 
alt sein und in Begleitung 
eines Erwachsenen kommen, 
jüngere Kinder dürfen aus 
Sicherheitsgründen nicht an 
der Führung teilnehmen. Die 
Führungen sind kostenlos. 
Eine vorherige Anmeldung 
über die Website www.xfel.
eu/besucherinnen/events ist 
erforderlich. 
Neben den Führungen ist 
die interaktive Dauerausstel-
lung im Lighthouse zwischen 
10.30 und 15.30 Uhr für den 
eigenständigen Besuch 
ohne Anmeldung geöffnet. 
Ein Besuch der Experimen-
tierhalle ist allerdings nur im 
Rahmen der Führung mög-
lich. 

Weitere Highlights im März 
und April: Am 27. März folgt 
die Vernissage der neuen 
Kunst-Ausstellung „Paral-
lele Universen“. Die groß-
flächigen fluoreszierenden 
Bildwelten von Felix Stöver 
nehmen das Publikum mit zu 

den Schnittstellen von Wis-
senschaft und Fantasy-Art. 
Am 12. April geht es dann 
passend zum Osterfest mit 
einem weiteren „Science 
Samstag“ weiter, bei dem 
Physikexperimente mit Eiern 
im Mittelpunkt stehen. 

E s  r a s s e l t  i n  S c h e n e f e l d !
Schenefeldaffin sind sie auf 
jeden Fall, so oft und gern 
sie hier gesehen oder bes-
ser gehört werden. Und min-
destens einer hat im Dorf 
gewohnt (nicht wahr Her-
bert?) Aber auch sonst sind 
sie Jungs aus der Gegend. 
Achso, ich hab‘ sie ja noch 
gar nicht vorgestellt, natürlich 
die Rattles! Schon zusammen 
mit den Beatles im Star-Club 
unterwegs gewesen, auf den 
Bühnen dieser Welt gespielt, 
mit „The witch“ einen inter-
nationalen Hit gelandet und, 
ein Glück, immer noch unter-
wegs! In Liverpool wurden sie 
damals sogar als die deut-
schen Beatles tituliert.
Fit wie acht Turnschuhe 
erklommen die vier Musiker 
um 20 Uhr die Bühne des 
JUKS in Schenefeld und 

nahmen das Publikum in 
Beschlag. Rattlesurgesteine 
Dicky Tarrach (Schlagzeug) 
und Herbert Hildebrandt 
(Bass) bildeten das Rhyth-
muskreuz der Band und leg-
ten einen knackigen Groove 
als Teppich. An der Lead-
gitarre legte sich Michael 
Jessen ins Zeug und über-
zeugte durch sein virtuoses 
Können. Eggert Johannsen 
spielte souverän die zwei-
te Gitarre und teilte sich die 
Leadgesänge mit Herbert Hil-
debrandt.
Mit sehr viel Spielspaß wur-
den eigene und Coversongs 
verwoben und zu einem 
bunten Spektakel, das ohne 
große optische Schnör-
kel auskam. Der exzellente 
Sound des JUKS tat sein 
übliches und entließ ein mit-

singfreudiges Publikum in die 
Nacht zum Sonntag.
Der ein oder andere hatte die 
Jungs schon im letzten Som-
mer schon auf dem Stadtfest 

gesehen, wurde aber fürs 
Wiederkommen reichlich 
belohnt. 

Keep on rockin‘.

Unser Helga
wird 90
4. März 2025
Es gratulieren 

Deine Familie und 
alle die sie kennen

Wenn Opa Geburtstag hat, die Groß-
eltern feiern Goldene Hochzeit, das

Enkelkind wurde geboren oder Glück-
wünsche für besondere Ereignisse...

Eine Familienanzeige in den

informiert über 90.000 Bürger
Telefon 040/831 60 91



Wer gesund ist, kann sich nur 
schwer vorstellen, nicht mehr 
selbst über das eigene Leben 
entscheiden zu können. Doch 
nicht nur altersbedingt, son-
dern auch durch einen Unfall 
oder eine Erkrankung kann 
dies plötzlich passieren. Dann 
müssen Angehörige, Ärztinnen 
und Ärzte oder Gerichte wich-
tige Entscheidungen treffen, 
zum Beispiel über medizini-
sche Behandlungen, finanzi-
elle Angelegenheiten oder die 
Wohnsituation. Doch so weit 
muss es nicht kommen: Wer 
schon in gesunden Tagen mit 
rechtssicheren Vollmachten 
vorsorgt, lässt im Fall der Fälle 
keinen Raum für Mutmaßun-
gen. Der aktualisierte Ratge-
ber „Patientenverfügung. Vor-
sorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung“ der Verbrau-
cherzentrale - inzwischen in 
23. Auflage erschienen - zeigt 
ganz praktisch, wie „Vorsorge 
im Paket“ aussehen kann.
Der Ratgeber erklärt zunächst, 
welche Angelegenheiten in ei-
ner Patientenverfügung, Vor-
sorgevollmacht und Betreu-
ungsverfügung geregelt wer-
den können. Viele Menschen 
wissen zum Beispiel gar nicht, 
dass nahestehende Personen 
wie der Ehepartner oder die 
Kinder im Ernstfall nicht au-

tomatisch entscheiden dür-
fen, was getan oder unter-
lassen werden sollte. Wichtig 
ist aber nicht nur, dass die 
eigenen Wünsche beschrie-
ben und Bevollmächtigte be-
nannt werden, sondern auch 
das „Wie“ ist bedeutsam. So 
ist eine Patientenverfügung 
nur dann bindend, wenn sie 
ausreichend konkret formu-
liert ist. Ansonsten gibt es 
einen zu großen Handlungs-
spielraum für Angehörige oder 
behandelnde Ärzte und Ärz-
tinnen. Der Ratgeber hilft mit 
Textbausteinen und Muster-
formulierungen, die eigenen 
Verfügungen und Vollmachten 
rechtssicher abzufassen.
Der Ratgeber „Patientenver-
fügung“ ist erhältlich für 12 
Euro im Infozentrum der Ver-
braucherzentrale Hamburg in 
der Kirchenallee 22 (Mo bis Do 
10 - 18 Uhr und Fr 10 - 16 Uhr). 
Das Buch kann zuzüglich Ver-
sandkosten auch online be-
stellt oder direkt als E-Book 
für 9,99 Euro heruntergeladen 
werden unter: www.vzhh.de/
shop.

Weitere Informationen zum 
Thema sind zu finden auf der 
Internetseite der Verbraucher-
zentrale Hamburg: www.vzhh.
de/patientenverfuegung
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Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra Wiechers-Jahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Vorsorge: Die eigenen Wünsche rechtssicher festhalten

Ratgeber der Verbraucherzentrale hilft beim 
Formulieren von Vollmachten und Verfügungen

„Ein ‚Weiter so‘ entspricht nicht dem Willen der Hamburger!“
Angesichts der bevorstehenden Koalitionsgespräche fordert Sascha Mummenhoff, Landesvorsitzender des Bund 

der Steuerzahler Hamburg e.V., einen klaren Kurswechsel in der Finanz- und Verwaltungspolitik der Stadt.
Bürgermeister Dr. Peter 
Tschentscher und seine Re-
gierungskoalition aus SPD 
und Grünen haben bei der 
Bürgerschaftswahl deut-
liche Verluste hinnehmen 
müssen. Die SPD fuhr ihr 
zweitschlechtestes Wahl-
ergebnis aller Zeiten ein, 
während die Grünen massiv 
verloren und mit 18,5 Pro-
zent nur noch auf Platz drei 
landeten. Insgesamt verlor 
die Koalition gut 10 Prozent 
der Stimmen. Gleichzeitig 
konnten CDU und Linke 
deutlich zulegen.
Vor diesem Hintergrund 
ist es für den Bund der 
Steuerzahler Hamburg 
nicht nachvollziehbar, wie 
Tschentscher und die Zwei-
te Bürgermeisterin Kathari-
na Fegebank dennoch von 
einem „klaren Sieg“ spre-
chen können. Die Wähle-
rinnen und Wähler haben 
mit ihrem Votum unmissver-
ständlich deutlich gemacht, 
dass sie keinen Stillstand, 
sondern eine Kurskorrektur 
erwarten. Hamburg steht 
wirtschaftlich vergleichs-
weise gut da – doch es gibt 
erhebliche Herausforderun-

gen, die jetzt dringend an-
gegangen werden müssen.
Die kommende Koalition 
muss den ausufernden Ver-
waltungsapparat moderni-
sieren, Bürokratie abbauen 
und endlich mehr Trans-
parenz in den Haushalt 
bringen. Unternehmen und 
Bürgerinnen sowie Bürger 
leiden gleichermaßen unter 
den komplizierten Struk-
turen und unnötigen Hür-
den, die schnelles, effizi-
entes Handeln verhindern. 
Tschentscher muss sich 
einen Partner suchen, mit 
dem die SPD hier spürbare 
Fortschritte erzielt.
Der Bund der Steuerzahler 
Hamburg fordert daher:
1. Weniger staatliche Betei-

ligungen an Unternehmen 
– die Stadt hält zu viele 
Anteile an Unternehmen, 
die nicht zur Daseins-
vorsorge gehören. Diese 
Beteiligungen müssen 
kritisch überprüft und re-
duziert werden, um finan-
zielle Risiken für die Steu-
erzahler zu minimieren. 
Hamburgs Aufgabe ist es, 
Rahmenbedingungen für 
eine starke Wirtschaft zu 

setzen – nicht selbst als 
Unternehmer aufzutreten.

2. Bürokratieabbau für Un-
ternehmen und Bürger – 
Genehmigungsverfahren 
müssen vereinfacht und 
digitalisiert werden, um 
Wirtschaftswachstum und 
Innovation nicht zu brem-
sen. Hamburg braucht 
eine zukunftsweisende 
Politik, die Bürokratie ab-
baut, den Unternehmen 
mehr Freiräume gibt und 
den Wirtschaftsstandort 
stärkt. Statt zusätzlicher 
Belastungen brauchen 
die Unternehmen endlich 
spürbare Entlastungen – 
sei es durch effiziente-
re Verwaltungsprozesse, 
weniger bürokratische 
Hürden oder eine Finanz-
politik, die Investitionen 
in Köpfe und Innovatio-
nen ermöglicht.

3. Steuergeld effizient einset-
zen – Prestigeprojekte mit 
unkalkulierbaren Kosten 
müssen gestoppt, beste-
hende Projekte auf Wirt-
schaftlichkeit überprüft 
werden.

4. Transparenz in den öffent-
lichen Finanzen - Bürgerin-

nen und Bürger haben ein 
Recht darauf, zu wissen, 
wie ihre Steuergelder ein-
gesetzt werden. Die Stadt 
muss ihre Finanzpolitik 
verständlicher und nach-
vollziehbarer gestalten.

5. Dringende Investitionen in 
die Infrastruktur – aber ef-
fizient! Hamburg braucht 
gezielte Investitionen in 
Verkehrsprojekte, Woh-
nungsbau und digitale 
Infrastruktur. Doch diese 
müssen deutlich effizien-
ter geplant werden als in 
der Vergangenheit. Verzö-
gerungen, explodierende 
Kosten und schlecht ko-
ordinierte Großprojekte 
darf es nicht mehr geben. 
Eine vorausschauende 
Planung und strikte Kos-
tenkontrolle sind entschei-
dend, damit Steuergelder 
sinnvoll eingesetzt werden 
und Hamburg zukunftsfä-
hig bleibt. Verkehrspolitik 
muss für alle gedacht wer-
den. Dabei dürfen diejeni-
gen, die aufs Auto ange-
wiesen sind, nicht abge-
hängt werden.

6. Die Schuldenbremse 
muss unangetastet blei-

ben – sie ist ein essenzi-
elles Instrument für eine 
nachhaltige Finanzpolitik 
und darf vom neuen Senat 
nicht aufgeweicht wer-
den. Gerade in wirtschaft-
lich herausfordernden 
Zeiten muss Hamburg auf 
eine solide Haushaltsfüh-
rung setzen, um künftige 
Generationen nicht mit 
immer weiter steigenden 
Schulden zu belasten.

7. Deutliche Senkung der 
Wohnnebenkosten – 
Hamburgs Bürgerinnen 
und Bürger sind bei der 
Grundsteuer bundesweit 
am stärksten belastet. Die 
Stadt verlangt mit durch-
schnittlich 1.050,46 Eu-
ro fast doppelt so hohe 
Steuern wie Düsseldorf 
oder München. Anstatt 
diese Last zu reduzieren, 
wurde mit den neuen He-
besätzen lediglich das 
bisherige Steueraufkom-
men von 510 Millionen 
Euro gesichert – eine ver-
tane Chance. Eine Hal-
bierung der Grundsteuer 
hätte eine Entlastung um 
250 Millionen Euro be-
deutet. Diese Summe an 

anderer Stelle einzuspa-
ren, wäre eine notwen-
dige politische Aufgabe 
gewesen. Zudem bleibt 
das Hamburger Modell 
mit nur zwei Wohnlagen – 
„normal“ und „gut“ – frag-
würdig. Eine Stadt mit so 
unterschiedlichen Quar-
tieren wie Blankenese, 
Eimsbüttel und Billstedt 
braucht eine gerechtere 
Einteilung. Auch die stei-
genden Wasser- und Ab-
fallgebühren verschärfen 
die finanzielle Belastung 
der Bürgerinnen und Bür-
ger. Der neue Senat muss 
diese Entwicklung endlich 
bremsen, statt die Men-
schen weiter zu belasten.

Die Regierungsbildung bie-
tet die Chance, Hamburg 
wirtschaftlich und finanziell 
nachhaltig aufzustellen. Ein 
„Weiter so“ darf es nicht ge-
ben – die Wählerinnen und 
Wähler haben das in dieser 
Wahl klar gemacht. Jetzt 
liegt es an Peter Tschent-
scher, mit dem zukünfti-
gen Koalitionspartner den 
notwendigen Kurswechsel 
einzuleiten.
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt- 
teilzeitungen nicht erhalten 
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
•  Reisebüro Hansa Flug- und Ferien-

reisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
•  REWE in der  

Friedrich-Ebert-Allee
•  Fischspezialitäten Oliver Bolz  

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 
   Friedrich-Ebert-Allee
•  Adler in der  

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
•  Bäckerei von Allwörden,  

Schenefeld Dorf
• Edeka-Struve, Gaswerk
• Tankstelle Trabrennbahn
• Verein Aktive Freizeit
• HASPA, Eidelstedter Platz
• Eidelstedter Bürgerhaus
• REWE, Eidelstedt Center
• DEKRA, Schnackenburgsallee
• Haus Fangdieck, Fangdieckstraße

KLEINANZEIGENGanz einfach per

Telefon aufgeben

� 83160 91+ 92

oder per Telefax
832 28 61

Bis Dienstag10.00 Uhr istdie Aufgabe
möglich!e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

PERSONAL-
ANZEIGEN

Kontakt: 040 / 831 60 91/92

Ehewünsche /
Bekanntschaften

Ehepaar (75 J.) sucht gleichalt-
riges Ehepaar oder Einzelper-
son zum Kaffee trinken und Klö-
nen im Nordwesten Hamburgs 
– nicht zum Tanzen, Wandern 
oder Spielen.

Tel. 0151/541 876 63

Sofort Bargeld! 
Kaufe von Trödel bis Antik, Por-
zellan, Schallplatten, Beklei-
dung, Bücher, Münzen, Näh- & 
Schreibmaschinen, Briefmar-
ken, Handtaschen, Schmuck 
- auch defekt. Bitte alles anbie-
ten, kostenlose Abholung. 

Tel. 0176/719 386 39
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Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Kaufe jeden Wohnwagen und 
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
 u. 0176/488 228 48

 

Günstiger Malereibetrieb mit 
Liebe zur Arbeit, keine Kosten 
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Moin, wir schaffen Platz für 
Sie! Kaufe Ihr altes Werkzeug u. 
Gartengeräte, auch defekt, aus 
Keller, Garage, Werkstatt usw. 
Helfe bei Aufräumarbeiten aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

    
   

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

Noch ganz dicht? 
Luruper Familienbetrieb bietet  Dach-
arbeiten an. Noch Termine frei. Jetzt 
mit Rentnerrabatt.  Fa. Engel   

Tel. 0163/98 32 750
040/690 89 340

www.nochganzdicht.de

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit, 
Gartenpflege, Bäume schneiden 
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, 
Zäune setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung. 
 Tel. 0151/17 21 66 11

HOLZFUßBODENSERVICE, 
Schleifen, Versiegeln, Ölen, 
Verlegen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf-
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53 
www.besen-rein.de

Gärtner führt alle Gartenarbeiten 
aus, Neu- u. Umgestaltung, 
Bepflanzung, Baumfällarbeiten, 
eigene Abfuhr 

Tel. 040/830 18 435

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
UMZUG – TRANSPORT

Nachhaltig & Kompetent
Fa. RAABSKI & SOHN
 0157-36 404 732 

oder 04123-68 40 55
www.raabski.de

Malen, Tapezieren, 
Bodenbeläge

Kostenloses Angebot!
Tel. 04101/83 000 40

KOSTENLOSE MARKT-
WERTERMITTLUNG IHRER  
IMMOBILIE - wir haben langjährige 
Marktkenntnis - rufen Sie und unver-
bindlich an!
www.hannemann-immobilien.de
 040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte alles 
anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Eigenheim! 
Gesucht wird ein EFH/DHH/RH ab 
80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen? 
Wir finden den passenden Käufer aus 
unserer großen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de
 Tel. 040/866 253 610

Dachdecker-
Meisterbetrieb  

Kleine Schäden früh erkennen mit 
unserer Dachinspektion, komplett 39,- €

Ob Neubau oder Reparatur – 
Ihr Dach in besten Händen.

Böhmer und Joerges GmbH
www.bj-dachdecker.de

& 0178/677 40 35

Wohnungsauflösung/Floh-
markt für Jung und Alt, am 
7.3. / 8.3. + 9.3.25 jeweils von 
10 - 16 Uhr, Woyrschweg 2 in 
22761 HH-Bahrenfeld

!!!Sylt - Westerland!!!
Schöne Fe-Wo für 2 Pers., 
strandnah, noch Termine frei.

Tel. 0176/810 862 45

Honda Service Partner

Honda Service Partner

Wir suchen – unbefristet – per sofort:

Kfz-Mechatroniker (m/w/d)

Kfz-Servicetechniker (m/w/d)

Wir bieten: 
Attraktives Gehalt, Fortbildungen, Dienstwagen, 

kein Schichtdienst, Fahrkostenerstattung und Bonusregelung

JETZT BEWERBEN
per E-Mail an sven.callesen@autohaus-elbgemeinden.de

Gärtner übernimmt
sämtliche Arbeiten im Garten 
sowie Pflasterarbeiten aller

Art, Heckeschneiden,
Reinigung Gehwege und 

Keramik-Terrassen.

Tel. 0172/987 29 07

Rüstiger Rentner 
für leichte Hausmeistertätigkeiten 

rund ums Objekt gesucht.

Hellgrundweg 2 l 22525 Hamburg
Tel. 040-845 650 l info@bistro-picknick.de

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 

Prospekte der Firma

XXXLutz
sowie in einer Teilausgabe 

Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz,

Bauzentrum Sandhack
Osterbrooksweg 50, Schenefeld

und 

Leseberg Automobile GmbH
Osdorfer Landstr. 193 – 217, Osdorf.

Wir bitten um Beachtung!

Pferdefan!
Wochenendjob ab 18 Jahre

Wir suchen zuverlässige Unterstützung mit 

Pferdeerfahrung für unsere liebevollen Pferde 

auf dem Pferdehof in Schenefeld.

Für Rückfragen und weitere Informationen 

bitte gerne melden unter 

Tel. 0178/839 08 39

Praxis Am Holstenplatz
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

eine/n MFA (m/w/d)
in VZ/TZ, gerne auch Wiedereinsteiger*in oder Student*in.

Wir bieten: ein freundliches und kollegiales Arbeitsklima 
mit netten Patienten, guter Bezahlung, persönlichen 
Entwicklungsmöglichkeiten sowie Zusatzleistungen.
Sie bieten: das Herz auf dem rechten Fleck.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
info@praxis-damas.de oder 
Tel. 040-830 43 34 oder direkt in der Praxis.

Gärtner/in zur Pflege unserer 
kl. Gartenanlage in Lurup 
gesucht. Flexible A-zeit u. 
faires Festgehalt. Ca.3-4 Std. 
die Woche.

Tel. 0176/48 55 66 00

Geldbörse gestohlen!
Am 14.2.25 zw. 15.30 u. 16.30 
Uhr wurde meine Geldbörse 
bei TK Maxx im Stadtzentrum 
Schenefeld gestohlen. Die 
wichtigen Papiere bitte in 
Schenefeld bei der Polizei, bei 
der Info im STADDI oder im 
Fundbüro abgeben. DANKE!
 

PLAKATE/BROSCHÜREN
SOFORT!

city@nettprint.de
www.nettprint-city.de



Am Samstag, den 23. Febru-
ar 2025, wurden im Gemein-
desaal der Josua Gemeinde 
-in Anlehnung an den LEGO 
Build Day- zum zweiten Mal 
die „Josua-Kunterbunte Bau-
stein-Tage“ veranstaltet. Die 
Veranstaltung, die sich an die 
Gemeindemitglieder, Kinder, 
Jugendliche, Freunde, Be-
kannte und deren Eltern rich-
tete, erfreute sich -wie schon 
im letzten Jahr- großer Be-
liebtheit und zog zahlreiche 
Familien und Neugierige an. 
Bereits beim Eintreffen wur-
den die Teilnehmer von einem 
bunten Ambiente begrüßt. Die 
Tische waren von den Organi-
satoren mit einer Vielzahl von 
LEGO-Steinen in unterschied-
lichen Farben und Größen 
schon vorbereitet, die Vorfreu-
de förmlich spürbar und alle 
konnten ihrer Fantasie sofort 
freien Lauf lassen. Beeindru-
ckende Bauwerke, fantasie-
volle Häuser, Autos und Was-
serfahrzeuge - die Kreativität 
der kleinen und großen Bau-
meister kannte keine Grenzen. 

Und: Die Eltern waren nicht 
nur Zuschauer, sie wurden von 
ihren Kindern ermutigt, aktiv 
mitzumachen und gemeinsam 
zu experimentieren. Dies för-
derte nicht nur die Kreativität, 
sondern auch die Teamarbeit 
und das Miteinander innerhalb 
der Familien, zudem war es 
auch eine wunderbare Gele-
genheit, die Gemeinschaft der 
Josua-Gemeinde zu stärken. 
Viele Familien haben neue Be-
kanntschaften geschlossen 
und sich über ihre gemeinsa-
men Interessen ausgetauscht. 
Die Organisatoren zeigten 
sich mit dem Verlauf des Ta-
ges sehr zufrieden und freuen 
sich bereits auf den nächs-
ten LEGO Build Day, der si-
cherlich wieder viele Familien 
anziehen wird. Josua-Pastor 
Dirk Ristau: „Gemeinsam mit 
den Eltern und Freunden Zeit 
miteinander verbringen, Gott 
entdecken, einander kennen 
lernen und Spaß haben, auch 
der zweite Kunterbunte Bau-
stein-Tag war ein kreatives 
Highlight. Sowohl die Kinder 
als auch die Eltern waren be-
geistert und die Zeit verlief wie 
im Flug. Am liebsten hätten al-
le noch länger mit den 50.000 
Lego-Bausteinen experimen-
tiert, die uns leihweise von 
einer Rostocker Baptistenge-
meinde überlassen und aus-
schließlich mit Spenden aus 
unserer Gemeinde finanziert 
wurden.“ 
Der erste „LEGO Build Day“ 
fand 2018 in der Stadt Billund 
in Dänemark statt. Billund gilt 
als die Heimat von LEGO, 
dort wurde das Unternehmen 
1932 von Ole Kirk Christiansen 
gegründet. In seiner Tischler-
werkstatt fertigte Christian-
sen bis 1934 Holzspielzeug 
- kleine Autos und andere 
Spielzeuge. Noch im selben 
Jahr erfolgte -abgeleitet von 
den dänischen Wörtern „leg 
godt“- was so viel wie „spiel 
gut“ bedeutet, die Namens-
gebung „Lego“. Der klassi-
sche LEGO-Stein, wie wir ihn 
heute kennen, wurde 1958 

von Ole Kirk Christiansens 
Sohn Godtfred Kirk Christian-
sen entwickelt. Dieser Stein 
hatte das charakteristische 

Röhrensystem, das eine sta-
bile Verbindung und vielseitige 
Bauweisen ermöglicht. Und 
er ist -fast 70 Jahre nach der 

Erfindung- immer noch eines 
der beliebtesten und bekann-
testen Spielzeuge der Welt.                             

   (fe)
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Satirische Nachbetrachtung 

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung zu äußern. Sie 
braucht nicht mit der Meinung der Redaktion identisch zu sein. Es bleibt 
uns überlassen, evtl. sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Die Wahl ist rum - die Schlach-
ten sind geschlagen. 
Das Ergebnis müssen wir, die 
Bürger nun ertragen. 
Des Volkes Wille ist vollzogen,
manch einer fühlt sich schon 
betrogen. 
Die Grünen sind recht abge-
stürzt, hatten in der Ampel, 
die Suppe wohl zu stark ge-
würzt. 
Die Gelben haben es nun 
auch nicht grad gerockt, und 
ihre Chancen glatt verbockt. 
Jetzt aus dem Parlament 
gestoßen, gehören sie nicht 
mehr zu den Großen. 
Die Linken sind unerwartet 
aus der Asche aufgestiegen,  
die Jugend verhalf ihr zu die-
sen Siegen. 
Letztendlich sind die Roten 
grad noch auferstanden von 
den Toten. 
Ohne sie gibt‘s für die 
Schwarzen kein regieren, wer-
den sich auch nicht genieren 
nach Hin und Her und Wenn 
und Aber vielleicht nach lange 
währenden Palawer, mit der 
CDU in‘s Bett zu gehen, um 
wieder an dem Rad der Macht 
zu drehen. 
Im Wahlkampf haben die bei-
den heftig und auch unfein, 
aufeinander eingeschlagen 
jetzt ist alles mal vergessen, 
haben sich lieb und müssen 
sich vertragen. 
Nach dem stumpfen Sc-
holz(en)-schwert, wird jetzt 
das scharfe Klingbeil forsch 

geschwungen, die Alten sind 
jetzt nichts mehr wert, in der 
SPD regieren nun die Jungen. 
Der Friedrich muss bei dem 
Gerangel jetzt kräftig mal da-
gegenhalten, sonst kommt er 
flugs mal in die Mangel und 
gehört auch zu den Alten.
Die Zeit die rennt, wir kön-
nen uns kein Stillstand leis-
ten, schafft schnell jetzt ein 
Ergebnis, so denken auch die 
meisten. 
Was allerdings mich stark be-
rührt, hier wurden Wähler arg 
verführt. 
Das Ergebnis für die Blauen 
erzeugt bei Manchen Unwohl-
sein und Grauen. 
Zeitstärkste Partei in unsrem 
Land, ich find das nicht be-
merkenswert, ich find das 
schlichtweg allerhand. 
15 % der Schenefelder ha-
ben sich auch dafür entschie-
den, es wär vielleicht nicht 
schlecht gewesen, man hätte 
über 5% vermieden. 
Noch bleibt die AfD hinter ei-
ner fiktiven Mauer, doch liegt 
sie schon ganz mächtig auf 
der Lauer. 
Es liegt jetzt in den künftigen 
Regierungshänden, mit Leis-
tung diesen Trend in Zukunft 
abzuwenden. 
Hinschauen wird der Bürger 
nach 3 Jahr Stillstand jetzt 
genauer, nach 4 Jahren ist 
man vielleicht dann schlauer. 
Werner P Hauschild

Jede Woche über 90.000 Leser

Anzeigen und Reportagen
Frank A. Bastian · Brigitta Pauls

Martina Bastian · Rüdiger Clausen
Jan-Henrik Plackmeyer · Jens Feddersen

Telefon 040 / 831 60 91
E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Die Stadtteilzeitungen,
die gelesen werden...

    seit 70 Jahren

Josua Gemeinde Schenefeld: Lego-Baustein-Tag

„Das ist unser Wunschhaus.“ Ylva, Kira, Stefan und Jola Soltau (vl.i.)

„Das Kapitänspatent für die Düpenau ist schon in Arbeit.“ Jannes 
Zart und Moritz Deichsel.

„Ein kleines Kreuzfahrtschiff.“ Pinar, Aren und Mila Sarioglu 
(v.li.)

„Made in Schenefeld.“

„Haus und Garten sind noch in Planung.“ Viktoria und Emi-
lia-Maria (v.li.)

Es spielt und singt die bekannte Akustik-Band

Saints in Action

Es lädt ein: Die Werbegemeinschaft

Donnerstag, 20. März 2025
14 – 17 Uhr

Eintritt frei! Für Sitzplätze ist gesorgt.
Angebot der Eisküche: 

Portion Kaffee & Kuchen 3,50 €



Irrtümer vorbehalten. 
Für Druckfehler keine Haftung. 
famila-Handelsmarkt GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Gültig bis 8.3.2025

jetzt 
spielen die 

Preise
v rre ückt!

3.79* spar 41%

2.22
 Kölln
Müsli 
verschiedene Sorten
400–600–g-Packung je
(1 kg = 3.70–5.55 €)

Tafel je

1.11
 Milka 
Schokolade 
verschiedene Sorten
85–100 g (1 kg = 11.10–13.06 €)

2.99* spar 25%

2.22

 Thomy
Reines Sonnen-
blumenöl 
750-ml-Flasche
(1 Liter = 2.96 €)

Beutel je

0.49
 Maggi 
fix & frisch 
verschiedene Sorten
26–70 g (1 kg = 7.00–18.85 €)

 Milram
Butterkäse
deutscher halbfester 
Schnittkäse oder

Holtseer
Wilstermarsch 
deutscher Schnittkäse
45% Fett i. Tr.
100 g im Stück je

1.29/1.59* spar 38/50%
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 alpro
Haferdrink 
Original oder ungesüßt
1-Liter-Packung je

2.49* spar 40%

1.49
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14.77 €

(1 Liter = 1.86/1.48 €)

zzgl. 3.42/3.10 € Pfand

 Carlsberg Beer 
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3.00
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1.88
 beckers bester
Saft oder Nektar 
verschiedene Sorten
1-Liter-Packung je

Getränkesirup 
ergibt 9 Liter Fertiggetränk
verschiedene Sorten
440-ml-Flasche je (1 Liter = 6.82 €) 

*Günstigster Preis der letzten 30 Tage  **Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers

 Haribo 
Fruchtgummi 
oder Lakritz 
verschiedene Sorten
150–175 g (1 kg = 5.03–5.87 €)

Beutel je

0.88
 Hofgut
Käsescheiben 
verschiedene Sorten
40–48% Fett i. Tr.
150-g-Packung je
(1 kg = 9.93 €)

1.99* spar 25%

1.49

famila_Anzeige_280x430mm_KW10.indd   1 03.03.25   08:58



Die SPD-Fraktion Altona zeigt 
sich enttäuscht über die Blocka-
dehaltung von Grünen und CDU 
in der Sitzung des Hauptaus-
schusses am 13. Februar 2025 
zur Bebauung von Ottensen 60. 
Gemeinsam mit der Linken und 
Volt hatte die SPD einen An-
trag eingebracht, der vorsah, 
die öffentliche Plandiskussion 
zurückzustellen und stattdessen 
den von den Anwohnenden mit-
getragenen Kompromiss zu be-
rücksichtigen. Doch Grünen und 
CDU lehnten den Antrag ab – ein 
fatales Signal für die Menschen 
vor Ort und den dringend benö-
tigten Wohnungsbau in Altona.
„Hier wird ideologisch blockiert, 
anstatt pragmatische Lösun-
gen für den Wohnungsbau zu 
schaffen“, kritisiert Sören Plat-
ten, Vorsitzender der SPD-Frak-
tion in Altona. „Wir haben einen 
Kompromiss ausgearbeitet, der 
Wohnraum schafft und von den 
Menschen vor Ort mitgetragen 
wird – doch Grüne und CDU ha-
ben sich dagegengestellt. Damit 
verhindern sie effektiv den Bau 
neuer Wohnungen.“

Seit 15 Jahren wird über die Be-
bauung von Ottensen 60 gestrit-
ten. Während die ursprünglichen 
Entwürfe auf Widerstand stie-
ßen, konnte die SPD-Fraktion 
gemeinsam mit der Anwohneri-
nitiative OTTE 60 einen tragfähi-
gen Vorschlag erarbeiten. Dieser 
sieht drei Vollgeschosse plus 
Staffelgeschoss und eine Brut-
togeschossfläche von 10.500 bis 
12.000 Quadratmetern vor – eine 
Lösung, die sowohl Wohnraum 
schafft als auch städtebaulich 
verträglich ist.
Doch statt diesen Kompromiss 
aufzugreifen, halten Grüne und 
CDU an den Maximalvorstel-
lungen des Investors fest, die 
mit vier Vollgeschossen plus 
Staffelgeschoss und 15.000 
Quadratmetern deutlich über 
den Anwohnerkompromiss hi-
nausgehen. „Die Grünen haben 
sich hier klar gegen die Inter-
essen der Anwohnerinnen und 
Anwohner gestellt“, so Plat-
ten weiter. „In Ottensen treten 
sie als Bürgerpartei auf, doch 
wenn es darauf ankommt, blo-
ckieren sie Lösungen, die von 
der Nachbarschaft mitgetra-
gen werden.“
Die Altonaer SPD-Fraktion wird 
sich weiterhin für eine sachge-
rechte Stadtentwicklung einset-
zen, die Wohnraum schafft und 
die Menschen vor Ort mitnimmt. 
„Wir stehen für pragmatische 
Lösungen, nicht für parteitakti-
sche Blockaden“, betont Plat-
ten. „Wer ernsthaft Wohnungs-
bau will, muss sich jetzt bewe-
gen – die Menschen in Ottensen 
haben es vorgemacht.“
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Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
� 83 41 60 · Fax 83 48 98

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Die nächsten Sonderseiten

erscheinen am 9. April 2025 
in unseren Stadtteilzeitungen

831 60 91

Beratung in unserem Geschäft 
steht immer an 1. Stelle
Ihre Bestellungen werden sofort bearbeitet 
und mit DHL an Sie versendet.

Unsere Rufnummer: 040-831 99 64
E-Mail: office@lichtservice-schrader.de
Homepage: www.lichtservice-schrader.de

Wir lassen Sie nicht

im Dunkeln stehen!

Wir verkaufen auch 

weiterhin gesundes Licht

in Lurup!

Seit 75 Jahren
der Fachbetrieb

Erich Baar & Söhne GmbH
Sprützkamp 7 · 22547 Hamburg
Tel.: 040 / 84 15 10 · E-Mail: info@baar-gmbh.de

Sanitär · Heizung · Notdienst
Umwelfreundliche Heizsysteme

Grüne und CDU verhindern Wohnungsbau 
in Ottensen – trotz Anwohnerkompromiss

Das „Waldhotel“ in Iserbrook
Zur Entscheidung über den 
Abriss des „Waldhotels“ 
in Iserbrook im Stadtent-
wicklungsausschuss erklärt 
Philine Sturzenbecher, Bür-
gerschaftsabgeordnete für 
Altona-West: „Ich bedauere 
die Entscheidung im Stad-
tentwick lungsausschuss 
Altona, den Antrag der 
SPD-Fraktion abzulehnen 
und damit das ‚Waldhotel‘ 
abzureißen, sehr. Zum einen 
ist das Gebäude für mich als 
Iserbrookerin wirklich stadt-
teilprägend und markiert für 
mich so etwas, wie einen 
Ortskern, mit dem sich viele 
Menschen aus Iserbrook 
identifizieren können. Zum 
anderen ist für mich klar, 
dass wir die Magistralenbe-
bauung – auch im Hambur-
ger Westen – zwar dringend 
brauchen. Weil der Woh-
nungsbau entlang der großen 
Ausfallstraßen aber auch eine 
erhebliche Veränderung des 
Stadtbilds bedeuten kann, 
müssen die Anwohnerinnen 
und Anwohner in die Gestal-
tung eingebunden werden. 

Eine umfassende Bürgerbe-
teiligung hatte das Bezirk-
samt Altona auch gemacht. 
Ich selber war bei zwei Ter-
minen im Gemeindehaus 
der Kirchengemeinde dabei 
– und habe gesehen, dass 
sehr viele andere Menschen 

dem Aufruf gefolgt waren. Die 
große Mehrheit der Anwesen-
den sprach sich damals für 
den Erhalt des „Waldhotels“ 
aus. Wenn diese Stimmen 
aus dem Stadtteil ignoriert 
werden, muss man sich nicht 
wundern, wenn große Neu-

bauprojekte keine Akzeptanz 
erfahren und die Menschen 
das Vertrauen in Beteili-
gungsverfahren verlieren. Ich 
hätte mir daher unbedingt ein 
anderes Votum und mehr Ehr-
lichkeit bei der Bürgerbeteili-
gung gewünscht.“

Mieterinnen und Mieter einer 
Wohnung können in der Re-
gel verlangen, dass Vermie-
terinnen und Vermieter den 
Einbau eines Treppenlifts 
und andere behindertenge-
rechte Umbauten zulassen. 
Die Wüstenrot Immobilien 
GmbH, ein Unternehmen der 
W&W-Gruppe, weist auf eine 
aktuelle Entscheidung des 
Bundesgerichtshofs (BGH 
VIII ZR 234/23) hin. 
Im entschiedenen Fall hatte 
ein Ehepaar eine Vierzim-
merwohnung im 1. Stock ei-

nes Altbaus gemietet. Da 
ihr Sohn nach einem Spor-
tunfall querschnittsgelähmt 
war und das Mietshaus kei-
nen Aufzug hatte, wollten sie 
auf ihre Kosten im Treppen-
haus bis zum 1. Stock einen 
Treppenlift einbauen lassen 
und das Bad ihrer Wohnung 
barrierefrei umbauen. Die 
Vermieter stimmten jedoch 
den gewünschten Umbauten 
nicht zu, da dadurch nach 
ihrer Ansicht ein Wertver-
lust ihrer Immobilie eintre-
ten würde. Daraufhin klagten 

die Mieter und bekamen in 
sämtlichen Instanzen Recht. 
Nachdem das Landgericht 
München I die Vermieter ver-
urteilt hatte, die verlangten 
Baumaßnahmen zu akzep-
tieren, beschwerten sich 
diese beim BGH und wollten 
eine Überprüfung des Urteils 
herbeiführen. Dieser ent-
schied, dass eine Revision 
unzulässig sei. Die Vermieter 
hätten dazu nämlich eine 
Wertminderung ihrer Immo-
bilie von mindestens 20.000 
Euro nachweisen müssen. 

Dazu waren sie aber nicht 
in der Lage. Die mindes-
tens erforderliche Laufbreite 
der Treppe von einem Me-
ter werde durch den Einbau 
des Treppenlifts nicht unter-
schritten. 
Auch die bei Nutzung des 
Treppenlifts entstehen-
de Geräuschemission von 
70 dB führe, so der BGH, zu 
keiner erheblichen Wertmin-
derung, da der Lift nur zu 
bestimmten Gelegenheiten 
und für eine begrenzte Zeit 
in Betrieb sei. 

Mieter können behindertengerechten Umbau verlangen



Am Sonnabend, den 15. März, ist 
es wieder soweit und der bereits 
1979 eingeführte Schenefelder 
Putztag findet statt. Im Rahmen 
der landesweiten Aktion „Unser 
sauberes Schleswig-Holstein“ 
finden sich in den Städten und 
Gemeinden hilfsbereite Men-
schen aller Generationen zusam-
men, um sich für eine saubere 
Umwelt einzusetzen. Es werden 
daher freiwillige Helferinnen und 
Helfer aus der Bevölkerung, den 
Vereinen und Verbänden sowie 
den Schulen gesucht, die ent-
lang der Wanderwege und im 
Stadtgebiet Schenefelds für Sau-
berkeit sorgen und unsere Land-
schaft von Müll und Umweltsün-
den befreien.
In kleineren Gruppen wird auf 
vorgegebenen Routen der acht-
los weggeworfene Müll einge-
sammelt. Die Routen sind unter-
schiedlich lang, so dass für alle 
eine passende Strecke gefunden 
werden kann. Speziell für Grup-
pen mit Kindern gibt es Rou-
ten fernab der großen Straßen. 
Handschuhe sowie Müllsäcke 
sind ausreichend vorhanden.
Alle, die mitmachen möchten, 
treffen sich am Sonnabend, den 

15. März 2025, um 10 Uhr auf dem 
Parkplatz der Sporthallen Achter 
de Weiden.
Die Stadt hofft -wie in den ver-
gangenen Jahren- auf eine gute 
Beteiligung. Es haben immer viele 
Kinder und Erwachsene die Aktion 
eifrig unterstützt. Dies war ein gro-
ßer Erfolg, vor allem für die Natur, 
aber auch für das Stadtbild.
Der Schenefelder Putztag endet 
in diesem Jahr wieder traditionell 

mit einem kleinen gemeinsamen 
Mittagessen in der Feuerwache 
im Kiebitzweg 24.

Damit für ausreichend Materi-
al und Verpflegung gesorgt ist, 
wird um eine vorherige Anmel-
dung bis spätestens Montag, den 
10. März 2025, unter Telefon 040/830 
37 118 (Fr. Hein) oder 040/830 37 
174 (Fr. Mulsow) oder per E-Mail: 
Umwelt@stadt-schenefeld.de gebeten.
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Attraktive Aktionsangebote im Bauzentrum Sandhack in Schenefeld

CO2-neutrale Tore, Türen sowie 
Stauraumsysteme von Hörmann 
Schenefeld. Auf den ersten 
Eindruck kommt es bekannt-
lich an – auch was das Eigen-
heim betrifft. Der Hauseingang 
und das Garagentor prägen 
dabei besonders die optische 
Wirkung des Zuhauses. Im 
Innenbereich spielen Zimmer-
türen für das Wohnambiente 
eine wichtige Rolle. Nach vie-
len Jahren der Nutzung führt 
daher am Austausch älterer 
Tore und Türen kein Weg vor-
bei. Ratsam ist das aber nicht 
nur wegen der Optik, sondern 
auch zur Verbesserung der 
Wärmedämmung und des Ein-
bruchschutzes. Zudem wer-
den heutzutage viele Häuser 
ohne Keller gebaut, weshalb 
Gerätehäuser und Gartenbo-
xen zusätzlichen Stauraum im 
Außenbereich bieten. 
Als Spezialist für Neubau und 
Sanierung bietet das Bauzen-
trum Sandhack gemeinsam 
mit dem Tor- und Türherstel-
ler Hörmann vom 1. März bis 
31. Dezember 2025 hochwer-
tige, CO2-neutrale Produkte zu 

attraktiven Aktionspreisen an. 
Dazu gehören Garagentore, 
Haus- und Nebeneingangstü-
ren, Zimmertüren aus Holz 
sowie erstmals auch Geräte-
häuser und Gartenboxen als 
praktische Stauraumlösungen 
für den Außenbereich. 
Garagen-Sekt ional tore , 
Haus- und Zimmertüren zu 
Aktionspreisen 
Im Rahmen der Aktion bietet 
das Bauzentrum Sandhack 
das Hörmann RenoMatic Tor 
inkl. Antrieb und Handsender 
an. Das Garagen-Sektionaltor 
ist in verschiedenen Designs 
und Oberflächen erhältlich 
und überzeugt nicht nur mit 
Sicherheit und einer langen 
Lebensdauer, sondern auch 
mit einer guten Wärmedäm-
mung durch doppelwandi-
ge, 42 mm starke Lamellen. 
Neben Garagentoren umfasst 
das Aktionsprogramm auch 
eine Auswahl hochwertiger 
Hörmann Haustüren: Von 
der besonders hochwertigen 
Aluminium-Haustür Thermo-

Safe mit einer serienmäßig 
einbruchhemmenden RC3-Si-
cherheitsausstattung bis hin 
zur Stahl-/Aluminium-Ne-
beneingangstür Edition46 
mit guter Wärmedämmung. 
Für den Innenbereich bietet 
das Bauzentrum Sandhack 
Hörmann Zimmertüren aus 
Holz als Komplettelement mit 
Türblatt, Zarge, Beschlags-
set und Drücker zu Aktions-
preisen an. Die Zimmertüren 
aus Holz verfügen über eine 
besonders robuste Oberfläche 
sowie eine stabile Türblattein-
lage aus einer Röhrenspan-
platte. Die Zimmertür ProLine 
Duradecor wird mit gefälztem 
oder stumpf einschlagendem 
Türblatt angeboten. Alle Hör-
mann Aktionsprodukte wer-
den serienmäßig CO2-neutral 
angeboten. 
Erstmals auch Gerätehäuser 
und Gartenboxen zu Aktions-
preisen 
Neu im Aktionsprogramm 
sind hochwertige Geräte-
häuser und Gartenboxen, 

die eine praktische Lösung 
für zusätzlichen Stauraum im 
Garten oder auf der Terrasse 
bieten. Sie ermöglichen eine 
sichere und trockene Lage-
rung von Gartengeräten, 
Werkzeugen, Fahrrädern, 
Möbeln, Kissen, Spielzeug 
und vielen weiteren Din-
gen. Die Stauraumsysteme 
von Hörmann zeichnen sich 
durch eine robuste Konst-
ruktion aus einwandigem, 
verzinktem und hochwer-
tig lackiertem Stahlblech 
aus. Dank der beidseitigen 
Coil-Coating-Beschichtung 
sind sie witterungsbestän-
dig, regenwasserdicht und 
UV-beständig. Zudem sind 
sie besonders wartungsarm, 
langlebig und pflegeleicht. 
Sowohl innen als auch außen 
lassen sich die Gerätehäu-
ser mit praktischem Zubehör 
individuell erweitern. Im Rah-
men der Aktion werden das 
Juno-Gerätehaus mit Flach-
dach und die Juno-Garten-
box in jeweils zwei modernen 
Farben ebenfalls CO2-neutral 
angeboten.

Bauzentrum Sandhack GmbH
Osterbrooksweg 50-54
22869 Schenefeld
Tel. (040) 839 364-20
www.sandhack.de

Der kompetente Berater für Bauelemente und Bodenbeläge im 
Bauzentrum Sandhack Matthias Schmidt. Er weist auch auf den 
fachlichen Montageservice hin, der angeboten wird.

Die umfassende und informative Ausstellung im Bauzentrum Sandhack. Beachten Sie auch den 
Flyer, der teilweise in den Stadtteilzeitungen beiliegt und informiert.

Im letzten Jahr war die NABU-Ortsgruppe Schenefeld/Halsten-
bek auch dabei.

Es geht wieder los: Putztag in Schenefeld



Wohnungsbau und die Schaf-
fung bezahlbaren Wohnraums 
waren im vergangenen Wahl-
kampf doch eher vernachläs-
sigte Themen. Nicht zuletzt, 
weil die Partei Die Linke hohe 
Mieten und Wohnungsmangel 
auf ihre Agenda gesetzt hat, 
fand sie besonders bei jungen 
Menschen viel Zuspruch und 
konnte Stimmen mobilisieren, 
die ihr locker zum Sprung über 
die Fünf-Prozent-Hürde ver-
halfen.
Die Verantwortlichen in Sche-
nefeld haben „den Schuss ge-
hört“: In Schenefeld sollen in 
den nächsten Jahren 356 Woh-
nungen entstehen. Zum Bei-
spiel wird in den Straßen Borg-
felde, Königsberger Straße und 
im Kreuzweg neu gebaut. Die 
Wohngenossenschaft Ham-
burg von 1902 baut auf ei-

nem von der Stadt erworbenen 
Grundstück Ecke Borgfelde/
Hauptstraße 14 Wohnungen, 
die im Frühjahr dieses Jahres 
bezugsfertig sein werden. Die 
Genossenschaft baut in Sche-
nefeld zeitgleich auch an der 
Königsberger Straße und am 
Kreuzweg insgesamt 45 Woh-
nungen.
199 neue Wohnungen sollen 
am Kiebitzweg neben dem 
Stadtzentrum Schenefeld ent-
stehen. Seit 2016 planen eine 
Projektentwicklungsgesell-
schaft und der Investor Lukas 
Bauprojekt diesen Wohnkom-
plex. Die Fläche, die milde aus-
gedrückt als „Lost Place“ galt, 
war für viele Schenefelderinnen 
und Schenefelder schlichtweg 
ein Schandfleck. Die ersten 
Planungen für etwa über 100 
Wohnungen wurden seinerzeit 

abgelehnt: zu hoch, zu eng und 
überhaupt. Um Lärmschutz für 
die Bewohner zu gewährleis-
ten, sollte ursprünglich ein Ge-
bäude für Gewerbe (etwa 3.300 
qm) an der Straße errichtet 
werden. Diese Pläne sind of-
fenbar vom Tisch. Anstelle des 
Gebäudes für Gewerbe wer-
den deutlich mehr Wohnun-
gen gebaut werden. Das Hin 
und Her scheint beendet: Der 
Ausschuss für Stadtentwick-
lung und Umwelt hat kürzlich 
den neuen Plänen der Lukas 
Baugesellschaft grundsätzlich 
zugestimmt. Unter dem kreati-
ven Namen „Düpenaugärten“ 
sollen jetzt 199 Wohneinhei-
ten in fünf Gebäuden auf den 
Wohnungsmarkt gelangen. Im 
Innenhof sind viel Grün und 
ein Spielplatz geplant. In einer 
Tiefgarage gibt es etwa 150 

Stellplätze. Wenn alles gut und 
reibungslos läuft, könnte der 
Bau 2026 begonnen werden.
Ein anderer Investor -die In-
terbau- will 98 Wohnungen im 
Bereich der Straßen Papen-
moorweg, Kurzer Kamp bis hin 
zur Lornsenstraße bauen. Im 
Parkgrund zwischen der Stra-
ße Kurzer Kamp und Parksee 
werden die zwei Gebäude ab-
gerissen, um zwei großen vier-
stöckigen Gebäuden in L-Form 
entlang der Straße Parkgrund 
Platz zu machen.

    rcl
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Wir suchen für zahlreiche Kunden Gastronomie-Betriebe
zum Kauf oder Übernahme zu fairen Bedingungen.
Nutzen Sie unsere gastronomische Erfahrung von mehr
als 50 Jahren.
Wir helfen auch bei Fehlentwicklungen und unterstützen
bei der Suche nach leistungsfähigen Partnern für fast alle
Bereiche des gastronomischen Alltags.
Als Gründungsmitglied des Hamburger Kreises verfügen
wir über ein großes Netzwerk für fast alle Bereiche der
Gastronomie.  
Wir freuen uns auf Ihr Vertrauen und Ihre Aufgaben.

HANSEGASTRO
U.- J. Bichels • Vogt-Schmidt-Straße 18 • 25462 Rellingen
Tel. 04101 834708 oder 0172 4030026
E-Mail: gastromakler@bgg-hamburg.de 
www.bichels@bgg-hamburg.de
Hamburger Kreis   www.hamburger-kreis.de

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

Im Frühjahr endlich Ihr verdientes 
Wohneigentum realisieren 
4 frische Angebote für Ihre 4 eigenen Wände!

MITTELREIHENHAUS SCHENEFELD

4 Zimmer, ca. 165 m² Wohn-/Nutzfl äche
Baujahr: 1989
Kaufpreis: 520.000 €
Energie: V, Gas, 132,1 kWh/(m²a), Klasse: E

DOPPELHAUSHÄLFTE HAMBURG-LURUP

5 Zimmer, ca. 142m² Wohn-/Nutzfl äche
Baujahr: 1970
Kaufpreis: 529.000 €
Energie: V, Gas, 195,2 kWh/(m²a), Klasse: F

DOPPELHAUSHÄLFTE RELLINGEN

4 Zimmer, ca. 102 m² Wohnfl äche
Baujahr: 2002
Kaufpreis: 519.000 €
Energie: V, Gas, 148,1 kWh/(m²a), Klasse: E

EIGENTUMSWOHNUNG SCHENEFELD

3 Zimmer, ca. 67m² Wohnfl äche
Baujahr: 1971
Kaufpreis: 199.000 €
Energie: V, Gas, 149 kWh/(m²a), Klasse: E

ETW

Courtage-Regel: 6 % inkl. MwSt. auf den Kaufpreis. 
Die Courtage für den Verkäufer und Käufer beträgt jeweils 3 % inkl. MwSt.

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Hallo Frühling

Kiek doch mol in...
Ideen für Dich
Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr
Samstag 8 – 16 Uhr
Sonntag 10 – 12 Uhr

Hol dir jetzt den 

Frühling
für Haus & Garten!

Farbenfrohe Ideen für drinnen und draußen
Narzisse, Hyazinthe & Co. – frisch & duftend

Bauen Sie Ihr Traumhaus mit einem verlässlichen Partner.
Mit der Erfahrung aus rund 40 Jahren Bautätigkeit begleiten wir 

Sie von der Grundstücksauswahl über den Hausentwurf
bis zur Schlüsselübergabe.

Unser Team plant und baut frei nach Ihren Wünschen und in 
TÜV-geprüfter Ausführungsqualität

Neuer Wohnraum für Schenefeld

Wohnungen werden an der Hauptstraße / Ecke Mühlenstraße 
gebaut. Hier stand einst ein historisches Gasthaus.

Sind bald fertiggestellt: Wohnungen an der Hauptstraße / 
Ecke Borgfelde.
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TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern

für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Oasenweg 9, 25474 Ellerbek
Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24

www.tischlereibehr.de
info@tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de
Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

� 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

MALER

Anzeigenannahme
Tel. 040/8316091

DACHDECKER

Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb
aus Schenefeld seit 1991

Maler- und Bodenverlegearbeiten

Mittelstr. 21 · 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 830 44 48 · Mobil: 0176 / 100 142 49

michael@antowski.de

Qualität zum fairen Preis
04101/216 59 88 Adlerstraße 82-84

25462 Rellingen

    

  
  

      

www.nordicbedachung.de

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

040/33474970
0157/30131443
info@lr-bedachung.de  
www.lr-bedachung.de

Lutz & Rosenberg GbR
Dachdeckermeisterbetrieb

Luruper Hauptstraße 258
22547 Hamburg

TV • LCD • HiFi • Telecom
Sattechnik • Verkauf • Reparatur

22547 Hamburg, Eckhoffplatz 34

LOEWE u. METZ Studio
SP: Service Partner

Tel.: 831 46 41

SP: Yildiz

Altonaer Rathaus

Grundinstandsetzung der Grünflächen 
- der Vorplatz wird neugestaltet

Die Besucher*innen des Al-
tonaer Rathaus mussten sich 
in den vergangenen Monaten 
zwar nicht durchs Dickicht 
schlagen, der Weg zum Ge-
bäude war aber durch viel 
Wildwuchs gesäumt. Das hat 
jetzt ein Ende. Das Bezirk-
samt Altona nimmt sich nun 
den Rathaus-Vorplatz vor 
und wird die dortigen Grünf-
lächen neugestalten.
Als vorbereitende Maßnah-
me wurde in dieser Woche 
bereits das große Beet, nahe 
des Platz der Republik, von 
dem unansehnlichen alten 
Grünbestand befreit, wo-

durch kurzeitig eine Kahlflä-
che entsteht. In den beiden 
Rhododendron-Beeten ne-
ben dem Denkmal sind dar-
über hinaus Strauchschnit-
te und kleinere Rodungen 
vorgenommen worden. Die 
Grundinstandsetzung der 
Grünflächen wird ab April 
erfolgen, von der Bezirks-
versammlung Altona gab es 
hierzu in der jüngsten Sitzung 
grünes Licht.
Vorgesehen ist nun, die ehe-
mals verunkrauteten Stau-
denflächen auf dem großen 
Beet durch neue Mischpflan-
zungen zu ersetzen. Diese 

Mischpflanzungen bieten ei-
ne einfache Möglichkeit, eine 
vielgestaltige und dynami-
sche Staudengemeinschaft 
zu schaffen. Die Pflanzzu-
sammenstellungen sorgen 
ganzjährig für abwechslungs-
reiche Blüh- und Zieraspekte. 
Zudem bieten sie Lebensräu-
me und Nahrungsquellen für 
Insekten.
Die Rhododendren-Beete 
bleiben zentraler Bestandteil 
des Vorplatz-Konzeptes. Die 
Gehölze übernehmen sowohl 
eine thematische als auch 
eine raumbildende Funkti-
on, wodurch eine harmoni-

sche Verbindung zwischen 
Bestand und Neugestaltung 
geschaffen wird. Durch fach-
gerechtes, sogenanntes Auf-
asten der Gehölze entsteht 
in den Beeten zusätzlicher 
Raum für neue Pflanzungen. 
Diese Flächen werden mit 
bodendeckenden Stauden 
und Gräsern ergänzt.
Die versiegelten Flächen vor 
dem Rathaus bleiben von der 
Überplanung unberührt. Die 
Kosten für die Grundinstand-
setzung der Grünflächen be-
laufen sich auf rund 140.000 
Euro.
Foto: © Bezirksamt Altona

Schutz der Rissener/Sülldorfer 
Feldmark vor blinder Flächenpolitik

FDP: Keine Windräder 
um jeden Preis

Die FDP-Fraktion setzte sich 
gemeinsam mit der CDU für 
den Schutz der Rissener und 
Sülldorfer Feldmark ein. Im 
Rahmen des Projekts „Win-
denergie in Hamburg“ hat der 
rot-grüne Senat neue Wind-
potenzialflächen identifiziert. 
Dabei wird jedoch in nicht 
nachvollziehbarer Weise auf 
wertvolle Naturgebiete abge-
zielt, was den Konflikt zwi-
schen Windkraftausbau und 
Naturschutz verschärft.
Kristina von Ehren, Mitglied 
der FDP-Fraktion, betont: 
„Wir dürfen nicht zulassen, 

dass unser mühsam erar-
beiteter Konsens zwischen 
Landwirten, Initiativen und 
Bezirkspolitik durch eine 
holzschnittartige Flächenpo-
litik beeinträchtigt und unsere 
Landschaftsschutz- und Na-
herholungsgebiete gefährdet 
werden!“
Die FDP-Fraktion hat daher 
die Bezirksversammlung auf-
gefordert, die Ausweisung 
der Rissener/Sülldorfer Feld-
mark als Windpotenzialfläche 
zu unterlassen, was an dem 
Widerstand von Rot-Grün ge-
scheitert ist.



Mehr Infos auch:
www.luruper-nachrichten.de
Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93

E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung Werkstattersatzwagen

Anhänger Service

Autohaus Hermann 
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung, 
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge, 
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de 
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Seit über 30 Jahren in Lurup

PKW- und LLKW Neu- und Gebrauchtreifen · Offroadreifen · Motorradreifen
Stahlfelgen und Leichtmetallräder · Stationäres Auswuchten · Radwaschanlage
Reifenreparatur und -montage · Reifengas · Einlagerungen · Umrüstungsberatung

Die neue Reifensaison beginnt ...
Reifenwechsel · Einlagerung
Verkauf von Reifen & Felgen

Grandkuhlenweg 1 · 22549 Hamburg
Telefon 832 53 21 · www.reifenwilke.de

REIFENDIENST

Osterbrooksweg 29
22869 Schenefeld
Tel. 040 / 84055838
www.die2lackierungen.de

AUTOS            DESIGNS
MOTORRÄDER   MÖBEL
BOOTE      PARKBEULEN

… für JEDERMANN!
Lackierungen

diedie
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• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

AUT   +SportAUT   +Sport

WERKSTATTSERVICE

Luruper Hauptstr. 87 • 22547 Hamburg
Telefon 040/832 34 23

info@boje-gmbh.de
www.boje-gmbh.de

Technik - Service
Karosserie - Restauration

Speziell BMW und Mini

Seiteneingang

Kreisliga: Wichtige Punkte für Komet Blankenee
Kreisliga 1: Hurra, endlich ein 
Sieg für Komet Blankenese 
– der 3:1-Erfolg über TuS Bor-
stel war nicht nur wichtig, 
sondern hatte auch wichtige 
Begleiterscheinungen: Weil 
sowohl TSV Heist als auch 
SV Lieth ihre Spiele verloren, 
ist Komet nun mit neun Punk-
ten bis auf drei Zähler an die 
beiden Mannschaften heran-
gerückt. Da geht noch was im 
Abstiegskampf. Die Tore er-
zielten Maurice Brammer (43. 
Minute) und Khusan Rashidov 
(78./88. Minute), Borstel traf in 
der Nachspielzeit.
TSV Heist – 
Komet Blankenese 9. März, 14 Uhr
Kreisliga 2: 
Dass der BSV 19 gegen Har-
burger TB II verlieren könnte, 
war möglich und trat mit 0:5 
auch deutlich ein. Das aber 
Altona 93 III mit 0:2 gegen 
die tiefer platzierte Elf Har-
burg-Rönneburg unterliegt, 
war unerwartet. Auswirkun-
gen auf die Tabelle hat es 
nicht, ärgerlich ist das beides 
schon. Nun geht es gegen 
Spitze (Buxtehude) und Keller 
(Harburg). 
Buxtehude – 
Altona 93 III 8. März, 14 Uhr

BSV 19 – 
Harburger SC II 9. März, 14 Uhr
Kreisliga 7: Da muss man aus 
der Ferne meckern: Leute, ein 
Spiel dauert 90 Minuten. Beim 
SV Lurup II ist nach der Pause 
aber irgendwie „Sense“. Micha-
el Schmiedel traf für Lurup in 
der 37. Minute zum 1:1-Pau-
senstand.  Mitte der zweiten 
Halbzeit kassiert Lurup dann 
drei Tore und eine Gelb-Rote 
Karte. Da half es auch nicht, 
dass Mohammad Osmani – seit 
der 60. Minute im Spiel - in der 
75. Minute zum 2:4 verkürzte 
(Rugenbergen traf dann noch 
mal mit dem Schlusspfiff). Fazit 
also: 90 Minuten kämpfen und 
weniger beißen. Oder so ähnlich. 
Der SV Lohkamp machte seinem 
Stadtteil- und Platznachbar SV 
Eidelstedt II keine Geschenke, 
sondern schenke dem SVE mit 
6:1 nur ordentlich ein (Tabellen-
führer Harksheide II siegte gar 
mit 8:0 gegen G. Schnelsen II). 
Torschützenmeister war einmal 
mehr Ilyas Afsin, der vier Treffer 
erzielte und insgesamt auf 45 To-
re kommt. Außerdem trafen Phi-
lipp Machatzi und Yalcin Kasret. 
Für Eidelstedt verbesser Dennis 
Jaap kurz vor Schluss noch das 
Ergebnis, Jaap ist mit 14 Toren 

bester SVE-Schütze. Der Titel-
kampf zwischen Harksheide und 
Lohkamp bleibt spannend, auch 
wenn Lohkamp sechs Punkte 
Rückstand hat.
TuS Holstein Quickborn II – 
SV Lohkamp 7. März, 20 Uhr
SV Lurup II – 
1. FC Quickborn 9. März, 12 Uhr
SV Eidelstedt II ist spielfrei
Kreisliga 8:
SC Nienstedten II siegte mit 2:1 
gegen Eimsbüttel III, während 
der SV Eidelstedt mit 4:12 ge-

gen Alsterbrüder III gewann. 
Nienstedten ist Tabellenvierter 
mit 38 Punkten, Eidelstedter 
folgt mit 34 Punkten auf dem 
sechsten Platz. Ob es für beide 
Mannschaften zu einem Angriff 
auf die Spitze (Union 03 mit 
46 und Sternschanze II mit 41 
Punkten), ist schwer zu sagen. 
Es gilt: Versuch macht klug.
Alsterbrüder III – 
SC Nienstedten II 9. März, 15.45 Uhr
Hammonia II – 
SV Eidelstedt 9. März, 17 Uhr

Ü40 Oberliga
Nach der  wenig ambitionier-
ten Niederlage gegen Komet 
Blankenese ist Blau Weiß 96 
Schenefeld wieder in der Spur. 
Gegen HEBC gab es einen un-
gefährdeten 3:0-Sieg.  Schon in 
der zweiten Minute passte Spie-
lertrainer Oliver Putzke auf Cle-
mens Jansen, dessen Schuss 
konnte der HEBC-Schlussmann 
nur Abklatschen. Sören Kö-
nig-Hinrichs hatte aufgepasst 
und staubte ab. HEBC stand da-
nach auch ständig unter Druck, 
aber das zweite Tor ließ auf sich 
warten. Nach der Pause stürm-
te Blau Weiß weiter, aber noch 
ohne Ergebnis. Endlich gelang 

eine Kombination. Putzke be-
diente Christian Hiller, der sah 
Jakob Störmer und es stand 
2:0. Störmer bedankte sich mit 
einem Pass auf Putzke, der zum 
3:0-Endstand einschob. Es hät-
ten noch weitere Tore fallen 
können, aber Puthke, Hiller und 
Sven Bruß vergaben nachein-
ander. HEBC sah während des 
Spiels zu viel farbigen „Karton“. 
Komet Blankenese trennte sich 
Nikola Tesla mit 3:3. Nur, muss 
man dazu sagen. Christian Förs-
ter (2) und Jascha Kelters brach-
ten Komet mit 3:0 in Führung, 
Tesla glich in den letzten zehn 
Spielminuten mit drei Toren aber 
noch aus.

Sasel - 
Komet Blankenese 9. März, 10.30 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld – 
Eintracht Lokstedt 9. März, 10.45 Uhr

Weitere Ergebnisse
Ü40 Landesliga
TuS Osdorf – 
Germania Schnelsen 4:2
Groß Flottbek – 
SV Eidelstedt 1:0
Altona 93 II ist spielfrei

Die nächsten Spiele
SG Rugenbergen/HR – 
Altona 93 II 7. März, 20 Uhr
Niendorfer TSV – 
Groß Flottbek 7.März, 20.15 Uhr
SV Eidelstedt – 
Roland Wedel 8. März, 13 Uhr
TuS Osdorf ist spielfrei

Ü32 Landesliga
SG Rantzau/Sparrieshoop – 
SV Lurup 3:0
SV Blankenese – 
Raspo Uetersen 4:0
TuS Osdorf – 
Union Tornesch 5:5
SV Osdorfer Born – 
Blau Weiß 96 Schenefeld 2:0
SC Nienstedten ist spielfrei

Die nächsten Spiele:
SC  Pinneberg – 
SC Nienstedten 7. März, 19.30 Uhr
Blau Weiß 96 Schenefeld – 
SV Blankenese 7. März, 19.30 Uhr
Raspo Uetersen – 
TuS Osdorf 7. März, 20 Uhr
SV Lurup ist spielfrei
SV Osdorfer Born ist spielfrei

Altliga: Schenefeld rehabilitiert sich

Skilanglauf: Hervorragende Leistungen der 
Geschwister-Scholl-Schule im Bundesfinale

Der Winter 2015 – Schnee in 
Hamburg ward nicht gesehen, 
auch im Harz lag fast nichts. 
„Da konnten wir nach Hamburger 
Meisterschaften in Finsterau kei-
ne Schnee-Training absolvieren“, 
sagt Trainer Roman Netzlaw. Zu-
mal auch zahlreiche Läufer inzwi-
schen auch an einer Erkältung 
laborierten. Trotzdem: „Wir woll-
ten im Bundesfinale gut abschnei-
den“, sagte Netzlaw und so ging 
es frohgemut mit den Läufern 
der Geschwister-Scholl-Stadtteil-
schule nach Nesselwang. Nessel-
wang im Allgäu war für Schonach 
eingesprungen – dort lag nämlich 
kein Schnee. 
Gleich am ersten Wettkampftag 
feierten die Netzlaw-Schützlinge 
aber erste Erfolge. Allerdings ist 
aus Hamburg die Mannschaft von 
Blankenese immer eine ernste 
Konkurrenz und so entsteht auch 
immer ein Wettstreit zwischen 
den beiden Teams. Die Staffel 
mit Valeria Vild, Arina Termer und 
Evelyn Genherejder hat dann ihr 
Rennen am zweiten Wettkampf-
tag klar dominiert und Blankenese 
keine Chance gegeben. Valeria 
Vild übergab den Stab an Arina 
Termer schon mit einer Minute 
Vorsprung auf Blankenese, Arina 
Termer lief dann eine weitere Mi-
nute heraus und so konnte Evelyn 
Genherejder als Schlussläuferin 

schon Kräfte sparen. Am Ende 
sprang ein neunter Platz heraus 
in 1:01:32,1, Blankenese landete 
auf dem elften Platz. „Nie ist ei-
ne so junge Mannschaft besser 
gelaufen und am Ende besser 
platziert gewesen“, freute sich 
Netzlaw. Vor Hamburg waren nur 
Mannschaften platziert, die aus 
„Schnee-Regionen“ kommen. 
Auch die Jungs hegten Ambitio-
nen und landeten am ersten Wett-
kampftag auf dem zehnten Platz. 
Das sollte am zweiten Tag ausge-
baut werden. Für die Geschwis-
ter-Scholl ging Ray N‘kounou ging 
als erster in die Bahn und holte 22 
Sekunden auf Blankenese raus. 
Weiter ging es mit Ray N‘kounou, 
der ebenfalls ein hervorragendes 
Rennen lief – aber 100 Meter vor 
dem Ziel stürzte. Viel Zeit ging 
verloren und so musste Schluss-
läufer Ibrahim Khawri über sich 
hinauswachsen. Am Ende hat es 
doch nicht ganz gereicht und 
die Geschwister-Scholl-Staffel 
landete in 52:35,0 auf dem zehn-
ten Platz knapp hinter Blankene-
se (52:23,1). „Schade, der achte 
Platz war möglich, aber auch 
unser zehnter Platz ist das bisher 
beste Ergebnis, das die Geschis-
ter-Scholl-Stadtteilschule bisher 
in einem Bundesfinale erreicht 
hat. Tolle Leistung von allen Teil-
nehmern“, resümierte Netzlaw. 

Die Staffel der Geschwister-Scholl-Stadtteilschule in Nesselwang.



Sport     NachrichtenSport     Nachrichten
0:2 in Paderborn – Fokus auf Düsseldorf-Topspiel
Der Hamburger SV musste am 24. Spieltag der 2. Bundesliga ei-
ne 0:2-Niederlage beim SC Paderborn hinnehmen. Die Ostwest-
falen setzten sich in der ausverkauften Home Deluxe Arena dank 
Treffern von Filip Bilbija (15.) und Adriano Grimaldi (84.) durch 
und fügten dem HSV die erste Niederlage nach elf ungeschlage-
nen Partien in Folge zu. Die Hamburger begannen die Partie mit 
viel Ballbesitz und 
druckvollem Spiel, 
wurden jedoch früh 
kalt erwischt: Nach 
einer Flanke von 
Ansah und einer 
Kopfballvorlage von 
Terho köpfte Bilbija 
zur Führung für die 
Hausherren ein. In 
der Folge erspielte 
sich der HSV mehre-
re Großchancen, da-
runter ein spektakuläres Duell zwischen Torjäger Davie Selke und 
SCP-Keeper Manuel Riemann, das der Schlussmann für sich 
entschied. Trotz deutlicher Überlegenheit und Aluminium-Pech 
in der zweiten Hälfte verpassten die Rothosen den Ausgleich, 
ehe Grimaldi mit seinem Treffer kurz vor Schluss die Partie ent-
schied. Nach der ersten Niederlage unter Trainer Polzin richtet 
sich der Blick der Hamburger nun auf das kommende Heimspiel: 
Am Sonnabend (8. März, 20:30 Uhr) empfängt der HSV Fortuna 
Düsseldorf im Volksparkstadion. Das absolute Topspiel unter 
Flutlicht wird vor ausverkauftem Haus ausgetragen und bietet 
den Rothosen die Chance, auf die Niederlage in Paderborn mit 
einem starken Auftritt zu antworten.                    Foto: HSV/witters

HSV-Frauen: Ausverkauftes Volksparkstadion in Sicht
Das DFB-Pokal-Halbfinale der HSV-Frauen gegen Werder Bremen 
wird ein historisches Fußballfest: Mit über 50.000 verkauften Ti-
ckets stellt der HSV bereits einen neuen Zuschauerrekord für ein 
Frauen-Vereinsfußballspiel in Deutschland auf. Die bisherige Best-

marke von 44.808 
Fans aus dem Po-
kalfinale 2022/23 
wird damit deutlich 
übertroffen. Die 
Vorfreude ist riesig. 
HSV-Vorstand Eric 
Huwer spricht von 
einem „beeindru-
ckenden Zeichen für 
den Frauenfußball in 
Deutschland“. Auch 
sportlich wartet eine 

besondere Herausforderung: Neben dem Ligabetrieb fiebern die 
Rothosen dem Duell gegen Bremen entgegen. Das Nordderby 
steigt am Sonntag, dem 23. März, um 15.30 Uhr im Volksparksta-
dion – und die Tickets gehen weiter rasant weg. Ein ausverkauftes 
Stadion mit 57.000 Fans rückt immer näher.        Foto: HSV/witters

U21 mit Remis gegen Phönix Lübeck
Die U21 des Hamburger SV hat sich am Sonnabend (1. März) 
im Regionalliga-Nord-Duell mit dem 1. FC Phönix Lübeck 1:1 
getrennt. Vor 250 Zuschauern brachte Torjäger Omar Sillah 
die Rothosen in der 20. Minute in Führung, doch Obinna Iloka 
glich kurz vor der 
Halbzeitpause aus. 
Nach dem Seiten-
wechsel neutrali-
sierten sich beide 
Teams weitestge-
hend, wobei es nur 
wenige zwingende 
Torchancen gab. 
Milad Nejad hatte 
kurz vor Schluss die 
beste Gelegenheit 
zur Entscheidung, 
scheiterte jedoch an Phönix-Keeper Mika Schneider. Trainer So-
ner Uysal haderte mit der Chancenverwertung: „Wenn wir unse-
re Gelegenheiten besser nutzen, verläuft das Spiel anders.“ Am 
Freitag (7. März, 19 Uhr) gastiert die U21 des HSV bei Kickers 
Emden und peilt den nächsten Sieg an.   Foto: Michael Schwarz

HSV engagiert sich für sauberen Volkspark
Im Rahmen des Corporate-Volunteering-Days am 4. März 
beteiligten sich über 100 Freiwillige aus dem HSV-Umfeld an 
einer groß angelegten Müllsammelaktion rund um das Volks-

parkstadion. Neben 
Mitarbeitenden des 
Vereins packten 
auch Spieler der 
U21 und Spielerin-
nen der HSV-Frau-
en tatkräftig mit an. 
Bereits 2023 hat-
te der HSV an der 
Aktion teilgenom-
men – das positi-
ve Feedback und 
die große Menge 

an gesammeltem Abfall führten nun zur Wiederholung. Die 
Stadtreinigung Hamburg übernahm die umweltgerechte Ent-
sorgung der zahlreichen gefüllten Müllsäcke. „Der bewusste 
Umgang mit Abfall ist uns ein zentrales Anliegen“, betont 
Marieke Patyna, Direktorin Nachhaltigkeit der HSV Fußball 
AG. Die Aktion ist Teil der Initiative „Hamburg räumt auf!“, die 
von der Stadtreinigung Hamburg und der BUKEA organisiert 
wird. Noch bis Sonntag können sich Interessierte für weitere 
Aufräumaktionen in Hamburg anmelden und so einen Beitrag 
zum Umweltschutz leisten.                              Foto: HSV/witters

HSV-Corner
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Oberliga: Altona siegt ganz locker gegen Buchholz
Altona 93 hat sich gegen TSV 
Buchholz keine Blöße gege-
ben und mit einem 6:0-Heim-
sieg die Tabellenführung wei-
ter gefestigt. Dabei spiele eine 
Rote Karte für Buchholz in der 
30. Minute der Mannschaft 
von Altona aber auch gehörig 
in die Karten. Veli Sulejmani 
hatte in der sechsten Minu-
te schon zum 1:0 für Altona 
getroffen. Nach dem Roten 
Karton bauten Gianluca Pr-

zondziono (32. Minute), Ezra 
Ampofo (33. Minute) und er-
neut Sulejmani (45. Minute) 
die Führung zum 4:0 bis zur 
Pause aus. Lesley Karschau 
erhöhte in der 52. Minute noch 
auf 5:0 und Altona konnte 
sich den Ball schon beruhigt 
in die Füße spielen. Kurz vor 
dem Abpfiff unterlief Buchholz 
dann noch ein Eigentor zum 
6:0-Endstand. Altona muss 
nun auswärts ran, am Freitag 

um 19.30 Uhr ist man zu Gast 
beim Eimsbütteler TV.
Wenn eine Mannschaft nicht 
gut aus der Winterpause ge-
kommen ist, dann ist das der 
Eimsbütteler TV. Nach drei 
Niederlagen gelang nur ein 1:1 
gegen Türkiye. Man muss sa-
gen, das ist einfach schlecht 
und das zielt überhaupt nicht 
auf die Leistung des Geg-
ners ab. Aber aufgrund des 
Tabellenstandes hätte der 

ETV gegen den Tabellenfünf-
zehnten Türkiye unbedingt 
gewinnen müssen. Nach dem 
Unentschieden hat ETV nun 
schon 15 Punkte Rückstand 
auf Altona – das wird schwer, 
zumal nun Altona 93 anreist 
zum Spiel.  Besser mach-
te es Dassendorf mit einem 
3:0-Sieg gegen Concordia. Mit 
57 Punkten ist Dassendorf nun 
Zweiter hinter Altona 93 (65) 
und vor ETV (50).

Bezirksliga. Osdorf baut Vorsprung aus
Chance erkannt, Chance ge-
nutzt: Weil HFC Falke am Frei-
tag nicht über ein 2:2 bei FC 
Elmshorn hinauskam, ergab 
sich für TuS Osdorf am Sonn-
abend die Gelegenheit, die 
Tabellenführung auszubauen. 
Und mit einem 4:1-Sieg bei 
Eintracht Lokstedt II gelang 
das auch sehr gut. Kirubel Ta-
desse (13. Minute) und Lukas 
Schikowski (14. Minute) sorg-
ten zügig für einen sicheren 
2:0-Vorsprung. Nach der Pau-
se erhöhte Riccardo Mahieldin 
in der 49. Minute auf 3:0, ehe 
Lokstedt erst in der 83. Minute 
zum 1:3 verkürzen konnte. Den 
Schlusspunkt setzte Antonio 
Ude, der zur Pause für Schi-
kowski ins Spiel gekommen 
war. Er traf in der 85. Minu-
te zum 4:1-Endstand. Osdorf 
(50) hat damit nun fünf Punkte 
Vorsprung auf Falke (45). Ein 
schwerer Gegner ist in die-

ser Saison auf jeden Fall GW 
Eimsbüttel. Das musste auch 
SV Blankenese erfahren, man 
trennte sich am Ende mit 1:1. 
Eimsbüttel führte nach zehn 
Minuten mit 1:0, Alexandar Pa-
vlovic glich für Blankenese in 
der 47. Minute zum 1:1 aus. 
Blau Weiß 96 Schenefeld holte 
im Abstiegskampf erneut drei 
wichtige Punkte und siegte mit 
2:1 gegen VfL Pinnberg. Pinne-
berg ging in der 8. Minute mit 
1:0 in Führung, Youss Jaiteh 
(15. Minute) und Lewe Tiede 
(81. Minute) sorgten noch für 
einen Punkterfolg der Schene-
felder (25), die nun fünf Punkte 
Abstand auf Pinneberg (20) 
haben. 
In der Staffel Süd unterlag Teu-
tonia 05 II mit 0:3 gegen Bingöl 
12. Als Tabellensechster mit 34 
Punkten dürfte Teutonia keine 
Chance mehr bei Tabellenfüh-
rer St. Pauli III (49) haben. 

Die nächsten Spiele
TuS Osdorf – Blau Weiß 96 Schenefeld 7. März, 19.30 Uhr
SV Blankenese – Germania Schnelsen 7. März, 20 Uhr
Zonguldakspor – Teutonia 05 II 9. März, 15 Uhr (Ehestorfer Weg 14)

Landesliga: Überraschende Niederlage
Ein überraschendes Ergebnis, 
mit dem vorher nicht zu rech-
nen gewesen ist. Der SC Niens-
tedten unterlag im Heimspiel 
gegen Altona 93 II mit 1:3. Ein 
Doppelpack von Lenny Gliss-

mann (12./26. Minute) ebnete 
Altona vorerst den Weg. Niklas 
Dühring gelang zwar noch um-
gehend der 1:2-Anschlusstref-
fer (29. Minute). Nach einem 
Strafstoß von Jeremy Miljevic in 

der 52. Minute zum 3:1 sanken 
aber die Aktien von Niensted-
ten. Mit 29 Punkte fällt Ni-
enstedten ins Mittelfeld, Altona 
erreicht mit 23 Punkten das 
Mittelfeld der Tabelle. 

Die nächsten Spiele
Altona 93 II – 
Niendorfer TSV II 9. März, 12 Uhr
Kummerfelder SV – 
SC Nienstedten 9. März, 14 Uhr

Ein knappes Spiel, immer en-
ge Spielviertel, aber am Ende 
mussten die Basketballerinnen 
der BG Hamburg West doch mit 
59:68 die Punkte der Mannschaft 
von Harburg-Hittfeld überlassen. 
Bei den Teilergebnissen (11:15, 
13:18, 16:17 und 19:18) fehlte der 
BG West oft nur eine Kleinigkeit. 
Die Damen bleiben damit Tabel-
lenvorletzter in der 2. Regionalli-

ga und spielen nun auswärts am  
8. März um 16.30 Uhr gegen den 
VfL Stade (Harsefelder Landstra-
ße 200). Nach Stade fährt eine 
S-Bahn. 
Jawoll, so soll das gehen. Die 
Herren der BG Hamburg West ha-
ben ihre Negativ-Phase abschal-
ten können und siegten auswärts 
gegen Borba Eagles Itzehoe II 
mit 82:79. Ein knappes Ergebnis, 

aber so muss es laufen. Die BG 
West begann stark und gewann 
das erste Viertel mit 26:20. Es 
blieb temporeich, Itzehoe sieg-
te im nächsten Durchgang mit 
28:20 und holte sich eine knappe 
48:46-Halbzeitführung. Vorsichtig 
gingen beide Mannschaften nach 
dem Seitenwechsel zu Werke 
(14:9 für Itzehoe), im Schlussvier-
tel gingen dann die Visiere wieder 

hoch. Die BG West holte sich den 
Abschnitt mit 27:17 und konnte 
so wichtige Punkte holen. In der 
Tabelle der 2. Regionalliga ist man 
zwar weiterhin Vorletzter, kämpft 
aber noch. Weiter geht es am 8. 
März um 16.15 Uhr im Heimspiel 
gegen Hamburg Towers II. Die 
Towers stehen im Mittelfeld der 
Tabelle ohne Ambitionen nach 
oben oder unten.

Basketball: BG West-Herren mit wichtigem Sieg

BW 96 Schenefeld ärgert den VfL Pinneberg
Vor dem Anpfiff war ein ausge-
glichenes Spiel erwartet worden, 
sowohl vom Tabellenstand als 
auch vom Leistungsvermögen 
beider Teams. Nach dem 2:1 
(1:1) Erfolg der Schenefelder 
(12.) über den VfL Pinneberg 
(13) erklärte sich BW 96-Coach 
Mathias Timm nach dem Abpfiff 
mit dieser Einschätzung nicht 
ganz einverstanden: „Das Er-
gebnis spiegelt keinesfalls die 
Prognose. Wir waren 90 Minuten 
spielbestimmend und wir haben 
in beiden Halbzeiten mehr als 
leichtfertig hundertprozentige 
Chancen vergeben. Wir haben 
absolut verdient gewonnen.“ 
Alles in allem ein vom Ergebnis 
ausgehend „schmaler“ Erfolg 
der Schenefelder im Ortsderby 
über den VfL Pinneberg – aber 
wichtig fürs Selbstbewusstsein. 
Es ist der zweite Dreier nach 
dem 2:1 über Cosmos Wedel. 
So richtig Freude wollte den-
noch nicht aufkommen bei den 
Blau-Weißen. Pinneberg legte 
mit dem 1:0 (8., Ahmad Abas-
si) einen Blitzstart hin. Davon 
unbeeindruckt glich Schene-
feld mit dem 1:1 (15., Youss 

Jaiteh). Blau Weiß kam immer 
besser ins Spiel, die Torchan-
cen häuften sich. Pinneberg 
agierte zunehmend passiver. Es 
hatte den Anschein, dass sich 
die Schützlinge von VfL-Coach 
Martin Düsing schon zeitig mit 
dem Remis anfreunden wollten, 
die Timm-Schützlinge hingegen 
nicht, vergaben aber mehrfach 
hundertprozentige Torchancen. 
Die ersten 45 Minuten gehörten 
ausnahmslos den Platzherren. 

Die Kabinenpause ist auf Sei-
ten der Pinneberger offenbar 
nicht gerade mental-motivie-
rend verlaufen, jedenfalls ging 
auf dem Spielfeld nur noch we-
nig bis nichts mehr zusammen. 
Darauf reagierte BW 96-Coach 
Timm in der 65. Minute mit ei-
nem Doppelwechsel, beorderte 
David Heffele und Alexandros 
Chrissostomidis aufs Spielfeld 
und die Schenefelder Torchan-
cen häuften sich erkennbar, 
leider ohne Ergebnisverbesse-
rung. Doch immer dann, wenn 
es Spitz auf Knopf steht, ist 
Lewe Luis Tiede zur Stelle: 
Kaltschnäuzig verwandelte er 
zum 2:1 (81.). Es war sein achtes 
Saisontor. 
Bleibt noch zu erwähnen, dass 
Pinneberg sich nach dem Tor 
mit dem Ergebnis abzufinden 
schien. Der zweite Schenefelder 
Doppelwechsel (86.) sollte eher 
Zeit von der Uhr nehmen, um 
den Sieg zu sichern: Ende gut, 
alles gut - 90+4 war Abpfiff. 
Am Freitag, den 7. März, ist 
Anpfiff um 19.30 Uhr am Sport-
platz Am Blomkamp. Dort steigt 
der Klassiker TuS Osdorf gegen 

BW 96 Schenefeld. Ob es ge-
gen den momentanen Souverän 
der Bezirksliga West ein dritter 
Dreier in Folge werden kann, ist 
mehr als fraglich. Das Hinspiel 
jedenfalls ging mit 0:4 verloren. 
BW 96: Hohenegger, Wegner, 
Wilke, Högerle (86., Drews), 
Jaiteh, Mema (65., Heffele), R. 
Müller (86., Quittkat), Tiede, 
Paster, M. Müller (90`+ 4 Emini) 
und Arth (65., Chrissostomi-
dis).                                           (fe)

„Sieg oder Niederlage - ein Keeper 
macht immer den Unterschied.“ 
Jonathan Hohenegger

„Fußball definiere ich so: 90 Minu-
ten Vollgas geben.“ David Wilke



„Dieser Abend ist ein Muss 
für alle Krimi-Fans. Es wird ein 
Abend voller Spannung, Nerven-
kitzel und Gänsehaut-Momente. 
Wir freuen uns alle auf dieses 
Event mit seinen mörderischen 
Geschichten.“
Anne Bahr, Head of Marketing 
im Stadtzentrum Schenefeld, 
spricht von der Ladies Crime 
Night, die am Donnerstag, 
13. März um 19.30 Uhr im Staddi 
stattfindet, und in der die Besu-
cher und Besucherinnen in die 
düstere Welt der Welt Verbre-
chen entführt werden. Die Mar-
ketingchefin: „Mit dieser Veran-
staltung lädt der STADDI Salon 
zu einer weiteren Erlebnisreise 
ein. STADDI Salon - das bedeu-
tet inspirierende Veranstaltun-
gen, spannende Themen und 
kulturelle Highlights, die unseren 
Alltag bereichern.“
Was erwartet die Menschen am 
13. März um 19.30 Uhr bei der 
Ladies Crime Night?
Sechs Autorinnen der ‚Mörderi-
schen Schwestern‘ (www.moer-
derische-schwestern.eu/start/) 
lesen jeweils zehn Minuten aus 

ihrem Lieblingskrimi. Die mör-
derischen Schwestern sind Ca-
rolyn Srugies, Angelika Flotow, 
Jutta Vierke, Anke Küpper, Heike 
Denzau und Sia Piontek. Sie 
lesen aus Krimi-Bestsellern wie 
beispielsweise ‚Flammen über 
Marsch‘, ‚Die Sehenden und die 
Toten‘, ‚Tee.Matcha.Mord‘ und 
‚Tod am Sonnenberg‘. Claudia 
Wuttke (www.createwriting.de/), 
Vorstandsvorsitzende des Ver-
eins der ‚Mörderischen Schwes-
tern‘ und unter dem Pseudonym 
Sia Piontek Autorin des neuer-
schienenen Krimis ‚Der Wolf im 
dunklen Wald‘, erklärt, wie die 
Ladies Crime Night abläuft. „Ein 
Stuhl, ein Tisch - eine Autorin 
taucht aus dem Dunkel auf und 
liest zehn Minuten. Danach ein 
Schuss, zehn Sekunden eine 
Krimi-Melodie, beispielsweise 
Musik aus dem ‚Tatort‘ oder von 
‚Derrick‘, dann liest die nächste 
mörderische Schwester.“ Wuttke 
lacht, sagt: „Bei uns geht’s also 
nicht Schlag auf Schlag, son-
dern Schuss auf Schuss.“
Wer verbirgt sich eigentlich hin-
ter dem Verein der ‚Mörderi-

schen Schwestern‘? Aktuell 
sind es 793 Frauen, die Krimis 
schreiben, und sie unterstützen 
sich mit Vorträgen, Workshops, 
Expertinnenwissen und Gesprä-
chen über alle Themen, die mit 
dem Schreiben und Lesen von 
Krimis zu tun haben. Ihr ge-
meinsames Ziel: die Förderung 
der von Frauen geschriebenen, 
deutschsprachigen Krimilitera-
tur. Wie groß ist die Nachfrage 
nach Krimis überhaupt? Claudia 
Wuttke verblüfft mit Zahlen:“ 
Über 45 Millionen Deutsche se-
hen im Fernsehen gern Krimis. 
Jährlich werden rund 25.000 un-
terschiedliche Krimis und Thriller 
gekauft. Rund 70 Prozent der 
Deutschen lesen gern Krimis, 
jährlich erscheinen etwa 1500 
neue Krimis in deutscher Spra-
che.“
Zurück zum Crime-Abend am 
13. März. Claudia Wuttke: „Wir 
freuen uns sehr auf den die 
geballte Crime-Ladung. Die 
Menschen müssen 14 Euro Ein-
tritt zahlen (Tickets gibt es an 
der Info.), aber wir Autorinnen 
versprechen dafür anderthalb 

Stunden packende Literatur und 
Geschichten, die man so schnell 
nicht vergißt. Die Buchhandlung 
Heymann bietet obendrein an 
diesem Abend die Bücher zum 
Kaufen, aus denen wir u.a. le-
sen.“ Mehr noch - ein Benefit 
für alle Interessentinnen. Clau-
dia Wuttke: „Nach der Lesung 

erhoffen wir uns einen regen Ge-
dankenaustausch mit unserem 
Publikum. Wir beantworten gern 
die Fragen, wann und wo die 
Ideen zu den Büchern entstan-
den sind, und natürlich geben 
wir Tipps, falls die eine oder der 
andere selbst einen Krimi schrei-
ben möchte.“ 

Claudia Wuttke selbst ist nicht 
nur leidenschaftliche Krimi-Au-
torin, sondern auch leiden-
schaftliche Krimi-Leserin und 
Krimi-Seherin. Sie gibt zu: „Ich 
verschlinge Krimis regelrecht…
alles andere langweilt mich.“
Also, Schuss auf Schuss am 
13. März um 19.30 Uhr im Staddi
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Die neue 
Adresse vom 

Presse-Stübchen:

Schenefeld
 Holstenplatz 6

!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!
+ 

Motorräder
HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH
Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96
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LADIES  
CRIME NIGHT
mit  den Mörderischen 
 Schwestern e.V.

Alle Infos

13. März 19:30 Uhr

Alle zehn Minuten fällt ein Schuss!

Ladies Crime Night im Stadtzentrum Schenefeld

Jubiläumsgala – 9 Jahre First Stage Theater

48 talentierte Nachwuchs-
künstlerinnen und -künstler 
der Hamburger Stage School 
rocken zum 9-jährigen Jubi-
läum das First Stage Theater 
in der Thedestraße in Altona. 
In der atemberaubenden Pre-
mieren-Show am vergangenen 
Mittwoch, den 26. Februar, 
präsentierten die großartigen 
Schülerinnen und Schüler aus 
den drei Jahrgängen der Ham-
burger Stage School Highlights 
aus berühmten Musicals und 
Theaterstücken. Aber auch zu 
Popsongs wie „Paint it black“ 
(Rolling Stones), „Circus“ (Brit-
ney Spears), “Bat out of hell” 
(Meat Loaf) und “Born this 

way” (Lady Gaga) wird gerockt 
und getanzt. Das Repertoire 
scheint unerschöpflich zu sein.  
Wunderschöne Tanzszenen 
und gefühlvolle Balladen - dar-
geboten von jungen Künstlerin-
nen und Künstlern, von denen 
viele zum ersten Mal in ihrem 
Leben im Rampenlicht stehen. 
Man spürt geradezu, dass die 
jungen Talente viel Herzblut 
und Schweiß vergießen, da sie 
für ihre Leidenschaft glühen. 
Der Unterricht unter anderem 
in Gesangstechnik und Liedin-
terpretation, Schauspiel-Me-
thodik und Ensemble Staging, 
Steppen, Ballett oder Jazz hat 
sich allemal ausgezahlt – das 

wird an diesem Abend offenbar.
Eines lässt sich allerdings nicht 
im Unterricht lernen: Wie gehe 
ich mit Lampenfieber vor dem 
Live-Auftritt um? Wenn das 
Saallicht aus- und das Bühnen-
licht angeht, das Herz bis zum 
Hals klopft und die Knie weich 
werden, müssen nicht nur Tex-
te, Melodien und Gesten sitzen, 
auch das Lampenfieber will 
bewältigt sein und das Timing 
muss stimmen.
Beeindruckend auch die Pro-
jektionen auf der 5x8 Meter 
große LED-Wand, die durch 
visuelle Effekte das Geschehen 
auf der Bühne interpretierend 
ergänzen.  

Die 140 Minuten inklusive Pau-
se sind ein Geschenk, von 
dem Musik- und Theaterfans 
träumen. Langanhaltender, ste-
hender Applaus war am Ende 
der Lohn für die jungen Künst-
lerinnen und Künstler und die 
Kreativen im Hintergrund der 
Jubiläumsshow. 
Mehr Informationen und Tickets 
auf www.firststagehamburg.de

Jubiläumsgala – 9 Jahre First 
Stage Theater, seit 26. Feb-
ruar 2025, 19 Uhr, und weitere 
Termine, First Stage Theater, 
Thedestraße 15 in Altona, Ti-
ckets ab 30 Euro
Foto: © Dennis Mundkowski
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